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Anzeiger

Start der Badesaison 2026  
im Sommerbad Garnsdorf

Am 23. Mai 2026 öffnet das Sommerbad Garnsdorf wieder 
seine Tore und lädt kleine und große Badegäste zum Start 
in eine neue Badesaison ein. Eingebettet in grüne Natur und 
ruhige, ländliche Umgebung ist unser Familienbad der per-
fekte Ort für Erholung, Spaß und gemeinsame Freizeit.

Sie erwartet in unserem Sommerbad Garnsdorf:
• 	Großzügige 4.000 m² Liegewiese mit sonnigen 

Plätzen und schattigen Bäumen 
• 	Solarbeheiztes 25‑m‑Schwimmbecken 
• 	Nichtschwimmerbereich mit großer Wasserrutsche  

und Wasserpilz 
• 	Separates Planschbecken (100 m²)  

für die kleinen Gäste  
mit Schildkrötenrutsche, Wasserspiel  
und 75 m² Sonnensegel 

• 	Tischtennis und Spielplatz 
• 	Moderne Umkleidebereiche 
• 	Leckerer Badimbiss 
• 	Zwei große kostenfreie Parkplätze

Genießen Sie entspannte Stunden,  
sportliche Bahnen oder fröhlichen Wasserspaß,  
bei uns kommt die ganze Familie auf ihre Kosten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Öffnungszeiten während der Badesaison 2026

23.05.2026 bis 31.05.2026 
Montag – Sonntag	 11.00 – 18.00 Uhr

01.06.2026 bis 31.08.2026 
Montag – Sonntag	 10.00 – 19.00 Uhr

Nachtschwimmen 
05.06.; 03.07.; 07.08.2026	 10.00 – 23.00 Uhr

Bei schlechtem Wetter können die Öffnungszeiten des  
Bades eingeschränkt werden. Bitte informieren Sie sich dies-
bezüglich auf unserer Internetseite www.sommerbad-garns-
dorf.de oder unter der Telefonnummer 037208 / 2310 (täg-
liche Bandansage), sowie auf Facebook und Instagram.

Anreise
Garnsdorfer Hauptstraße 104  d,  
Ortsteil Garnsdorf, 09244 Lichtenau

Eintrittspreise
Tageskarte Vollzahler	 4,50 EUR
Tageskarte Ermäßigt	 2,50 EUR
Feierabendkarte (2 h vor Badschließung)	 3,00 EUR
Familientageskarte (2 Erw. mit bis zu 3 Kindern)	 12,00 EUR
Zehnerkarte Vollzahler	 40,00 EUR
Zehnerkarte Ermäßigt	 22,00 EUR
Saisonkarte Vollzahler	 90,00 EUR	
Saisonkarte Ermäßigt	 50,00 EUR	
Gruppenkarte Kinder (ab 8 Kinder)	 1,00 EUR
Aufsichtsperson	 2,00 EUR

Holger Uhlig 
SG Immobilienservice, Gebäudemanagement II

Glasfaser-Netz für Lichtenau: Schnell, stabil, zukunftssicher 
Die Deutsche Telekom hatte die öffentliche Ausschreibung 
für den Glasfaserausbau im Landkreis Mittelsachsen für ins-
gesamt mehr als 27.000 Haushalte, Unternehmen, Schulen 
und Verwaltungsstandorte gewonnen. 

Davon profitiert auch die Gemeinde Lichtenau. 

Infoveranstaltung:

Für die Haushalte im geförderten Ausbaugebiet finden am 
05.05. und 12.05.2026 Bürgerinformationsveranstaltungen  
um 18.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, 09244 
Lichtenau, Am Erlbach 4 statt.

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 19.
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Amtliche Mitteilungen

Elektronisches Amtsblatt

Öffentliche Bekanntmachungen im Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Elektronische Ausgabe
Gemäß der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Lichtenau vom  
3. Juni 2025 erfolgen öffentliche Bekanntmachungen im Sinne von § 1 
Kommunalbekanntmachungsverordnung in der elektronischen Ausgabe 
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau. 

Anlassbezogen erscheint das elektronische Amtsblatt  
unter www.gemeinde-lichtenau.de/buerger-rathaus/
elektronisches-amtsblatt.html 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können  
den RSS-Feed für das Amtsblatt abonnieren. 

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 037208 / 800 56, E-Mail: anzeiger@gemeinde-lichtenau.de

In der Ausgabe Lfd. Nr. 08/2026 vom 23.03.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Einladung zur Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Lichtenau 

für den 30.03.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 09/2026 vom 02.04.2026 des Amtsblattes der 
Gemeinde Lichtenau sind folgende Bekanntmachungen erschienen:
• 	Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Lichtenau vom Montag, dem 30.03.2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 10/2026 vom 13.04.2026  
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau sind folgende  
Bekanntmachungen erschienen:

• 	Einladung zur 63. Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
„Chemnitztalradweg“ am Dienstag, den 21. April 2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 11/2026 vom 14.04.2026  
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau sind folgende  
Bekanntmachungen erschienen:

• 	Bekanntmachung des Staatsbetriebs Sachsenforst  
zum Vorhaben „Aktualisierung der selektiven Waldbiotopkartierung“ 
Kartierdurchgang 2026

In der Ausgabe Lfd. Nr. 12/2026 vom 17.04.2026  
des Amtsblattes der Gemeinde Lichtenau sind folgende  
Bekanntmachungen erschienen:

1.	Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau  
über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2026

2.	Informationen aus der Finanzverwaltung –  
Information zur Grundsteuer

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Finanzverwaltung

Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau über die Festsetzung der Grundsteuer  
für das Kalenderjahr 2026

Auszug aus dem Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau

Amtliche Veröffentlichungen – Elektronische Ausgabe  
Lfd. Nr. 12/2026 vom 17.04.2026

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes vom 7. August 1973 (BGBl. 
I S. 965), das zuletzt durch Artikel 32 des Gesetzes vom 2. Dezember 2024 
(BGBl. 2024 I Nr. 387) geändert worden ist, in Verbindung mit § 7 Abs. 4 
des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) 
geändert worden ist, und der Grundsteuer-Hebesatz-Satzung der Ge-
meinde Lichtenau vom 5. November  2024 (in Kraft getreten am 1. Januar 
2025) wird die Grundsteuer für diejenigen Steuerschuldner, die für das 
Kalenderjahr 2026 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2025  
zu entrichten haben und insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders- 
lautenden Bescheid erhalten haben, hiermit durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt.

Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung 
treten für die Steuerschuldner die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich, in elektronischer Form gem. § 3 a 
Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG), schriftformersetzend nach 
§ 3a Abs. 3 VwVfG in Verbindung mit § 9a Abs. 5 Onlinezugangsgesetz 
oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Haupt-
straße 2, 09244 Lichtenau einzulegen.

Lichtenau, 17.04.2026

- Siegel -
Andreas Graf, Bürgermeister

Information zur Grundsteuer
Sollten Sie noch keinen Grundsteuerbescheid nach neuem Recht für 
das Jahr 2025 und Folgejahre erhalten haben, ist für Sie die öffentliche 
Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2026 nicht relevant. Für Sie ist der Bescheid relevant, den Sie 
für die Jahre 2025 und 2026 von der Gemeinde Lichtenau übersendet 
bekommen.

Aufgrund des hohen Arbeitsaufkommens wurden die Grundsteuerbe-
scheide für das Jahr 2025 in Etappen versandt. Für die noch ausste-
henden Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 ist, für die Verarbei-

tung der uns vom Finanzamt zur Verfügung gestellten Daten, ein manueller 
Abgleich jedes einzelnen Bescheides erforderlich. Darüber hinaus be-
dürfen einige Bescheide aktuell noch einer Klärung mit dem Finanzamt. 
Wenn Sie für das Jahr 2025 noch keinen Grundsteuerbescheid erhalten 
haben, können Sie sich gern mit uns in Verbindung setzen und den ak-
tuellen Stand der Bearbeitung erfragen. Halten Sie bitte dazu Ihre Daten 
aus dem Grundsteuermessbescheid des Finanzamtes bereit. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

Yvonne Wolf, Leiterin Finanzverwaltung
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Aus der Sitzung des Gemeinderats vom 30.03.2026
Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürgermeister 
Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 

Er informierte, dass der 2. Bauabschnitt des Tricklands bis Ostern 
fertiggestellt wird. Danach berichtete er, dass es durch den Breitband‑
ausbau aktuell viele Baumaßnahmen im Gemeindegebiet gibt. Er bat 
um Verständnis, dass es dadurch zu Sperrungen und Einschränkungen 
kommen kann. Man versuche die Bürger u. a. auf der Webseite so um-
fangreich wie möglich zu informieren und Behinderungen in Abstimmung 
mit dem Auftraggeber „Eins“ so gering wie möglich zu halten.

In TOP 5 berichtete Frau Wolf (Leiterin Finanzverwaltung), dass die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2023 weitestgehend abgeschlossen wur-
de. Man hoffe in der Gemeinderatssitzung im Mai den Feststellungsbe-
schluss fassen zu können.

In der Bürgerfragestunde wurden u. a. Fragen zum Thema Straßen‑
beleuchtung im Ortsteil Auerswalde gestellt. Bei den Arbeiten zum 
Breitbandausbau wurde ein Kabel beschädigt. Ein Kabelmesswagen ist 
bereits angefordert, um die beschädigte Stelle lokalisieren zu können.

In TOP 8 erfolgte die statistische Auswertung der Badsaison 2025 des 
Sommerbades Garnsdorf. Die Saison begann stark verregnet und 
viele Tage waren eher durchwachsen. Die Besucherzahlen lagen dadurch 
rund 30 % unter den Zahlen von 2024.

In TOP 9 berieten die Gemeinderäte über die Beschaffung eines Kassen‑
automaten für das Sommerbad Garnsdorf. Man suche bereits seit län-
gerem nach Lösungen, um u.a. neben der bisherigen Barzahlung auch 
Kartenzahlung und weitere Bezahlsysteme vor allem auch für junge 
Leute anbieten zu können. Weiterhin gestalte es sich von Jahr zu Jahr 
schwieriger ausreichend Kassenpersonal für das Kassenhäuschen zu 

finden. Nach der Abwägung, beschlossen die Gemeinderäte dann mehr-
heitlich die Anschaffung eines Kassenautomaten.

In TOP 10 fassten die Gemeinderäte einstimmig den Beschluss zur Er-
teilung des gemeindlichen Einvernehmens zur Schulnetzplanung des 
Landkreises und zur Ausweisung des Kooperationsverbundes.

Der Plan wird in regelmäßigen Abständen überprüft und weitergeschrie-
ben. Die Planung erfolgt landesweit. Die Gemeinden haben 2025 um-
fangreich für die Schulnetzplanung des Landkreises zugearbeitet. Die 
Grundschulen der Gemeinde Lichtenau werden dem Kooperationsver-
bund Mittelsachsen 5 – Burgstädt zugeordnet. Die Oberschule ist eben-
falls bestandsgesichert abgebildet. Sie wird dem Kooperationsverbund 
Mittelsachsen 3 – Burgstädt zugeordnet. 

In TOP 11 diskutierten die Gemeinderäte über die Kinderbetreuung in 
Lichtenau und fassten mehrheitlich den Beschluss zur Standortkon-
zeption.

Man sehe mit Sorge auf den Rückgang der Kinderzahlen und die Aus-
wirkung auf die Kinderbetreuung in Lichtenau. Daher habe man eine 
Studie in Auftrag gegeben, um einen Überblick über den aktuellen Be-
treuungsstand in der Gemeinde zu erhalten. Im Ergebnis konnte gesagt 
werden, dass alle drei Kitas zunächst erhalten bleiben sollten und mit 
Anpassungen weiter betrieben werden könnten. 

Im Anschluss konnten die Gemeinderäte noch ihre Fragen stellen. 
Thematisiert wurden hier u. a. die Straßenbeleuchtung im Ortsteil Krum-
bach, die Aufstellung einer Hundetoilette im Bereich des Sportplatzes 
Auerswalde, ein Wasserschaden im Vereinsheim des SV Wacker und der 
Stand der neuen Sportstättengebührensatzung.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Informationen aus der Hauptverwaltung

Geänderte  
Öffnungszeiten  

Rathaus

Am Freitag, dem 15.05.2025  

(der Tag nach Christi Himmelfahrt),  

Montag, dem 18.05.2026  

(interne Veranstaltung),

ist das Rathaus geschlossen. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme  

Öffentlichkeitsarbeit

Gemeindekasse  
geschlossen!

Vom 19.05. bis 22.05.2026  

ist die  

Gemeindekasse geschlossen. 

Kartenzahlung  

für Dienstleistungen im Bürgerservice 

sind aber weiterhin möglich.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme  

Öffentlichkeitsarbeit

Einsätze der Feuerwehren  
im Monat März 2026

04.03.2026 um 10.10 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Brunnenstraße,  
automatischer Meldereinlauf  
Brandmeldeanlage

09.03.2026 um 21.59 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Max-Kästner-Straße, Frankenberg, 
ausgelöster Heimrauchmelder

11.03.2026 um 09.47 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Untere Hauptstraße,  
Türnotöffnung und  
Unterstützung Rettungsdienst

13.03.2026 um 17.29 Uhr 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf,  
Ortsfeuerwehr Krumbach,  
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau  
und Ortsfeuerwehr Ottendorf 
Weg zum Sportplatz,  
ausgelöster Heimrauchmelder

13.03.2026 um 23.00 Uhr 
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Talstraße,  
Türnotöffnung und  
Unterstützung Rettungsdienst

18.03.2026 um 06.19 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau 
Autobahn BAB 4 in Fahrtrichtung Erfurt, 
auslaufende Betriebsmittel  
nach Verkehrsunfall

23.03.2026 um 01.24 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau,  
Freiwillige Feuerwehr Frankenberg 
und Freiwillige Feuerwehr Hainichen
Autobahn BAB 4  
in Fahrtrichtung Chemnitz,  
Rastplatz „Rossauer Wald“,  
brennender LKW

25.03.2026 um 07.38 Uhr 
Ortsfeuerwehr Krumbach 
Fehlanruf

28.03.2026 um 14.57 Uhr  
Ortsfeuerwehr Garnsdorf 
Garnsdorfer Hauptstraße,  
auslaufende Betriebsmittel  
nach Verkehrsunfall

30.03.2026 um 14.34 Uhr 
Ortsfeuerwehr Oberlichtenau und 
Freiwillige Feuerwehr Hainichen
Autobahn BAB 4 in Fahrtrichtung 
Dresden, auslaufende Betriebsmittel  
nach Verkehrsunfall 

Klenke, Gemeindewehrleiter
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Mischlingsrüde Ben sucht ein Zuhause
Unser wunderhübscher 
Mischlingsrüde „Ben“ 
ist eine sehr gelungene 
Mischung, es könnten 
diverse Rassen vom 
Schnauzer über Appen-
zeller bis Entlebucher 

mitgemischt haben. So richtig weiß das jedoch 
keiner, doch die außergewöhnlichsten Mischun-
gen sind oft die Besten. 

Ben hat eine Schulterhöhe von ca. 55 cm und 
ist erst 1 Jahr alt. Er ist am Anfang vorsichtig 
bei neuen Personen und kein Draufgänger. Ist 
das Eis einmal geschmolzen ist Ben sehr lieb, 
aufgeweckt und aufgeschlossen. Anfangs be-
nötigt er deshalb etwas mehr Zeit, um Ver-
trauen aufzubauen. Über die bekannten Zwei- 
beiner freut er sich jedes Mal sehr, unterbricht 
sofort sein Spiel und läuft auf uns Menschen 
zu und bittet um eine Streicheleinheit. 

Da er entsprechend seiner Rasse sehr bewe-
gungsfreudig ist, wird er nur in ein Haus mit 
eingezäuntem Garten (min. 1,20 m hoch) ab-
gegeben, damit er auch ohne Leine im Grund- 
stück mal richtig toben kann. 

Größere Kinder (ab 6 Jahren) können gern im 
neuen Zuhause vorhanden sein, Katzen sollten 
besser nicht vorhanden sein. 

Ben reagierte auch Anfangs beim Gassigehen 
eher zurückhaltend und benötigt deshalb ge-
duldige und ruhige Menschen, die nicht gleich 
einen perfekten Hund erwarten. Bei Hunde-
begegnungen bleibt er absolut ruhig und ge-
lassen. Im Tierheim lebt er mit einem weiteren 
Rüden zusammen, sie spielen und toben den 
ganzen Tag gemeinsam.

Tierfreunde helfen  
Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127,  
09247 Chemnitz,  
Ortsteil Röhrsdorf
Telefon: 03722 / 5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di. / Do. / Fr. 16.00 – 18.30 Uhr
Sa. 14.00 – 16.00 Uhr
Mo. / Mi. / So.	 geschlossen

Text: Adina Barthel 
Foto: Nicole Braun

Informationen anderer Behörden und Verbände

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Krumbach 
Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Krumbach

Sitzungstag:	 Donnerstag, den 21.05.2026
Sitzungsort:	 Gaststätte „Wasserschänke“ Krumbach
Beginn:	 18.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Vorstand und Bestätigung  

der Tagesordnung
2.	Gemeinsames Abendessen
3.	Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2025 / 2026

4.	Bestätigung der Berichte und Entlastung zum Jagdjahr 2025 / 2026
5.	Informationen durch die Jagdpächter
6.	Beschluss über die Verwendung des Reinertrages  

der Pachteinnahmen
7.	Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Krumbach

Videoüberwachung auf Privatgrundstücken

In der heutigen Zeit wird man in aller Regelmäßigkeit und an den ver-
schiedensten Orten mit der Existenz von Videoüberwachung konfron-
tiert. Egal wie jeder persönlich darüber denkt – durch die Kamera ent-
steht immer eine Art Überwachungsdruck. Potentiell betroffene Personen 
werden somit in ihrem allgemeinen Persönlichkeitsrecht eingeschränkt. 
Überwachung durch öffentliche Stellen (z. B. Kommunen) und nichtöf-
fentliche, gewerbliche Stellen (z.B. Tankstellen, Banken etc.) unterliegen 
den strengen Vorgaben und Regularien der Datenschutzvorschriften 
(DSGVO/BDSG).

Doch wo ist das Anbringen von Kameras durch Privatpersonen 
erlaubt? Wie ist es geregelt? 

Grundsätzlich existiert zum Betreiben einer Videoüberwachung keine 
Anzeige-, Melde- oder auch Genehmigungspflicht. Folgende Punkte 
müssen aber zwingend beachtet und eingehalten werden:
• 	Überwachung ausschließlich privat genutzter Bereiche des  

Kamerabetreibers (z. B. selbstbewohntes Grundstück / Wohnung) 
• 	Überwachung ohne Bezug zu wirtschaftlicher oder  

beruflicher Tätigkeit
• 	Aufzeichnungen dürfen nicht weitergegeben bzw.  

veröffentlicht werden

Ist dies gegeben, handelt es sich um eine zulässige „Haushaltsausnahme“ 
und der Betrieb fällt nicht unter die gesetzlichen Voraussetzungen des 
Datenschutzes. 

Um etwaigen Beschwerden zuvorzukommen, sollte der Erfassungsbe-
reich der Kamera für Außenstehende nach Möglichkeit erkennbar sein. 
Wünschenswert ist zudem eine entsprechende Beschilderung, mit der 
auf die Überwachung hingewiesen wird. Auch ein im Vorfeld mit den 
Nachbarn geführtes Gespräch, lässt manchen Ärger sicher gar nicht erst 
aufkommen.

Muss man im Umkehrschluss nun alle ausgewiesenen  
Überwachungskameras in der Nachbarschaft dulden? 

Das kommt auf den Einzelfall an. Eine Videoüberwachung ist grundsätz-
lich nicht deshalb rechtmäßig, weil sichtbar auf sie hingewiesen wird. Be-
stehen also Zweifel am Einhalten einer der oben genannten drei Punkte, 
sollte der Betroffene („Überwachte“) von seinem Auskunftsrecht gegen-
über dem Kamerabetreiber Gebrauch machen. Bleibt die Antwort aus 
oder liegt gar eine unzulässige Überwachung vor, besteht die Möglichkeit 
der Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Sächsische 
Datenschutzbeauftragte). Diese nimmt sich der Sache an und gibt zu-
dem Hinweise über weiterführende Möglichkeiten (z. B. zivilrechtliches 
Verfahren) zur Durchsetzung des eigenen Rechtsanspruchs. Weiterfüh-
rende Informationen finden Sie unter www.datenschutz.sachsen.de.

Polizeihauptmeisterin Peggy Schröder-Bischoff 
Polizeihauptmeister René Brendel  

und Polizeihauptmeister Kevin Reichel
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:	 Mittwoch, 13. Mai 2026, 10.00 Uhr,  
		  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau – Glauchau in Lichtenau, 
Auerswalde und Merzdorf vom 04.05. bis 29.05.2026, in der Zeit 
von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.

Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:

04.05. – 21.05.2026 – Auerswalde und Lichtenau

Alte Kolonie, Amselweg, Amtmannstraße, An der Autobahn, Auers- 
walder Hauptstraße 1 – 43 b, Auerswalder Höhe, Auerswalder Straße, 
August-Bebel-Straße, BAB A4, Badstraße, Bahnhofstraße, Birken-
weg, Buchenweg, Buschsiedlung, Chemnitzer Landstraße, Chem-
nitzer Straße 2 – 31, Ebersdorfer Weg, Elsternweg, Erdbeersiedlung, 
Falkenweg, Fichtenweg, Gartenweg, Gärtnerweg, Goethestraße, 
Goldammerweg, Heinrich-Heine-Straße, Karl-Hartig-Straße, Karl-
Marx-Straße, Kiefernweg, Lärchenweg, Lessingstraße, Meisenweg, 
Obere Hauptstraße, Ottendorfer Straße, Querweg 3, Rathausstraße, 
Robert-Koch-Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, Rudolf-Breitscheid- 
Straße, Sachsenstraße 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, Schillerstraße, Schulberg, 
Schulweg, Spechtweg, Talweg, Tannenweg, Teichweg, Theodor- 
Körner-Straße, Untere Hauptstraße 2, Waldstraße, Walther-Rathenau- 
Straße, Weg zum Sportplatz, Zeisigweg

21.05. – 22.05.2026 – Lichtenau
An der Gemeindewiese, Chemnitzer Straße 1, Querweg 5, 23, 25, 27, 
39, 41, 43, Sachsenstraße 2, 4, Siedlungsweg, Untere Hauptstraße 
1 – 61 b, Zum Luisengut 2

22.05. – 29.05.2026 – Merzdorf
Alte Siedlung, Am Fritzschgut, Am Herrenhaus 1 – 4, Am Wäldchen, 
An der Aue, Bergweg, Brunnenstraße, Fasanenweg, Gartenstraße, 
Kirchgasse, Langsberg, Martinstraße, Merzdorfer Straße, Sandgru-
benweg, Schafgasse, Steinsberg, Thomas-Müntzer-Straße, Untere 
Dorfstraße, Untere Hauptstraße 44 – 131, Viehweg, Ziegeleistraße

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die 
unvermeidbaren Ablagerungen im Leitungsnetz (Sedimente) ziel-
gerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des 
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unterbrechungen nicht zu vermeiden.

Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen 
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung 
Ihren Feinfilter rückzuspülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte  
Tel. 03763 / 405 405 zur Verfügung. 

Ihr Regionaler Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau-Glauchau

Informationen aus der Bauverwaltung

Schaum im Gewässer – was ist da los?
Bei einem Spaziergang in der Natur – der 
Weg führt am Bach entlang – kann man 
manchmal eine Schaumbildung auf dem 
Gewässer entdecken. Nach einem kleinen 
Absturz oder zwischen den Pflanzen am Ufer 
schwimmt der Schaum auf dem Wasser. Ist 
das nun eine Verschmutzung oder doch na-
türlich und damit völlig harmlos?

Tatsächlich können die Ursachen für Schaum-
bildungen sowohl natürlich, als auch anthro-
pogen vom Menschen hervorgerufen sein.

Natürlicher Schaum kann beispielsweise beim Abbau von Algen, Wasser-
pflanzen, Falllaub oder Fischlaich entstehen. Dieser ist weiß bis gelblich- 
bräunlich. Man erkennt ihn vor allem an seinem erdigen oder fischigen 
Geruch. Er ist sehr stabil und kann sich kilometerlang halten. Deshalb 
findet man hier auch oft keinen klaren Ursprung. Bei Turbulenzen, etwa 
nach Abstürzen, oder nach starken Regenfällen kann jedoch eine Häu-
fung auftreten.

Künstlicher Schaum stammt dagegen meist aus geklärtem Abwasser, 
in welchem noch Tenside aus Waschmitteln enthalten sein können. Er 
ist in der Regel glänzend weiß, schimmert regenbogenfarbig und riecht 
chemisch. Oft gibt es einen klaren Anfang an einer Einleitstelle. Dieser 
Schaum ist eher kurzlebig, zerfällt schnell und nimmt daher flussabwärts 
meist rasch ab. Ebenfalls anthropogen verursacht kann auch Schaum 
durch den Eintrag von Gülle oder Jauche aus Abschwemmungen oder 
Drainagen entstehen. Diesen kann man am entsprechenden Geruch er-
kennen.

Wenn Sie beim nächsten Spaziergang also Schaum auf einem Gewässer 
entdecken, können Sie nun etwas besser abschätzen, ob dieser natür-
lichen oder anthropogenen Ursprungs ist. Allerdings liegen oft auch 
Mischungen vor, die dies erschweren. 

Bei dringendem Verdacht auf eine Verunreinigung können Sie diese 
gern an ihre zuständige untere Wasserbehörde melden.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und Fach-
berater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Eine natürliche Schaumbildung 
kommt beispielsweise bei 
Bächen aus Moorgebieten  
wie hier im Erzgebirge vor  
und ist nicht bedenklich.  
Foto: Zinke, LfULG
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Mai 2026
Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Auerswalder Hauptstraße fortlaufend halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten mittels Ampelanlage

Breitbandausbau

Auerswalder Hauptstraße ab März bis  
Ende Oktober

halbseitige Sperrung Auerswalder Hauptstraße  
in Bauabschnitten z.T. mit Ampelanlage

Renaturierung  
Auerswalder Dorfbach

Glösaer Weg Ende März bis  
Anfang Mai

baulich bedingte Einschränkungen,
ab 07.04.2026: zusätzlich zeitweise Vollsperrung

Instandsetzung und Ergänzung 
von Straßenabläufen

Ortsteil Ottendorf

Krumbacher Straße  
10 – 3, K 8250

ab 07.04. bis 29.05.2026 
beantragt, geplanter 
Abschluss bis 15.05.2026 – 
da der folgende BA die 
Sperrung der Hauptstraße ist

Gesamtsperrung des Verkehrs  
in Bauabschnitten, Zufahrt für Rettungskräfte /
Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Hauptstraße 5 – 53, 
K8250

geplanter Baubeginn 
18.05.2026 bis Ende August 
2026, nach Ende BA 
Krumbacher Straße

Gesamtsperrung des Verkehrs  
in Bauabschnitten, Zufahrt für Rettungskräfte /
Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Schulstraße Bereich 
Treppenzugang  
Grundschule  
(Hausnummer 15 – 17)

ab Ende April  
bis Ende Juni 2026

Sperrung der Schulstraße im Bereich des 
Treppenzugangs zwischen Turnhalle und 
Grundschule, fußläufiger Zugang zur Grund-
schule aus Richtung Pappelweg möglich

Ersatzneubau Treppenanlage

Unterer Grenzweg 2a – 4a, 
z.T. Sandweg

ab 20.04. bis 08.05.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs,  
Tagesbaustelle 7.00 – 17.00 Uhr

Breitbandausbau

Feldstraße 2 bis Unterer 
Grenzweg

ab 27.04. bis 15.05.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs,  
Tagesbaustelle 7.00 – 17.00 Uhr

Breitbandausbau

Ortsteil Oberlichtenau

Waldstraße, zwischen 
Buchenweg und 
Badstraße

in Planung,  
voraussichtlich ab Mai

Gesamtsperrung des Verkehrs,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr  
wird gewährleitet

Kabelverlegung Strom, 
Straßenbeleuchtung,  
Breitbandausbau

Buchenweg / Tannenweg 
in Bauabschnitten

ab Mitte März bis  
Ende Juli

Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für 
Rettungskräfte /Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Niederlichtenau

Untere Hauptstraße –  
S 204 in Bauabschnitten

ab 02.03. bis 18.12.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs, Zufahrt für 
Rettungskräfte / Feuerwehr wird gewährleistet

Breitbandausbau

Ortsteil Garnsdorf

An den Pfarrfichten, 
Drosselweg, Finkenweg,
in Bauabschnitten

ab 20.04. bis 19.06.2026 Gesamtsperrung des Verkehrs,  
Zufahrt für Rettungskräfte / Feuerwehr  
wird gewährleistet

Breitbandausbau

Weitere Sperrung im Zuge des Breitbandausbaus möglich. Bitte informieren Sie sich auf der Internetseite.

Die hier veröffentlichten Informationen lagen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses vor.  
Bitte informieren Sie sich über den aktuellen Stand der Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen immer  
auf unserer Website www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle.

Andreas Graf, Bürgermeister

Pflanzaktion „Vergiss?Mein!Nicht“ in der Seniorenanlage „Alte Schule“

Seit 2023 pflanzen Menschen im Frühling 
überall in Sachsen Vergissmeinnicht und 
setzen damit ein Zeichen:  
Menschen mit Demenz sind Teil unserer 
Gesellschaft  
und dürfen nicht vergessen werden.

Text und Foto:  
Anke Fleischer    

Weitere Informationen  
finden Sie unter  
https://www.landesinitiative-de-
menz.de/aktuelles/vergissmein-
nicht-pflanzaktion

kleine Helfer  
aus dem Zwergenland

v.l.n.r. Anke Fleischer stellv. Bürgermeisterin, 
Hr. Ludwig von der Zwinscher & Ludwig GbR

Lichtenauer Bildnachrichten
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Herzliche Glückwünsche zum  
85. Geburtstag am 27.03.2026 für 
Brigitte Heinze aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellv. 
Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 90. Geburtstag am 19.03.2026 
für Christine Thümer aus dem 
Ortsteil Merzdorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche zum  
85. Geburtstag am 26.03.2026 für 
Rosemarie Uhlmann aus dem  
Ortsteil Ottendorf übermittelt der 
stellv. Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 85. Geburtstag am 18.04.2026 
für Edith Bolz aus dem Ortsteil 
Ottendorf übermittelt der stellv. 
Bürgermeister Gert Eidam.

Fo
to

: G
er

t 
E

id
am

Herzliche Glückwünsche zum  
85. Geburtstag am 27.03.2026 für 
Renate Stein aus dem Ortsteil 
Auerswalde übermittelt die stellv.
Bürgermeisterin Anke Fleischer.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 85. Geburtstag am 04.04.2026 
für Brunhilde Höppner aus dem 
Ortsteil Krumbach übermittelt der 
stellv. Bürgermeister Gert Eidam.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 90. Geburtstag am 19.03.2026 
für Irene Müller aus dem  
Ortsteil Ottendorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 93. Geburtstag am 04.04.2026 
für Horst Esche aus dem  
Ortsteil Auerswalde übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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Herzliche Glückwünsche  
zum 93. Geburtstag am 20.04.2026 
für Helga Bögner aus dem  
Ortsteil Garnsdorf übermittelt  
der Bürgermeister Andreas Graf.
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v.r.n.l. 

Werner Hoffmann, Andreas Knoppe  
(Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.),  
Gert Eidam (stellv. Bürgermeister),  
Marc Hoffmann (Sport Hoffmann Bike-Sport-Service), 
Stephan Heiße (Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.)

Mia Heinrich aus dem Ortsteil Merzdorf  
gewinnt bei dem Gewinnspiel aus der Broschüre  
der Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V. und erhält  
am 19.03.2026 ein Fahrrad von Sport Hoffmann. Fo
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:
nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 
Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 
haben feste Sprechzeiten: 
Jeden 2. Dienstag im Monat  
aber nur nach vorheriger telefonischer 
Terminabsprache unter der Nummer 
037206 / 4868 0 im Rathaus  
(Erdgeschoss) vor Ort.
Wir bitten um vorherige Anmeldung.
Dienstag, den 12.05.2026

Öffnungszeiten Finanzverwaltung, 
Bürgerservice / Ordnung & Sicherheit  
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 05.05.2026
Wir bitten um vorherige Terminverein‑
barung unter 037208 / 800 10.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am Montag, dem 04.05.2026  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2  
um 19.00 Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Bekannt- 
machungssatzung auf der Internetseite http:// 
www.gemeinde-lichtenau.de/buergerrathaus/
elektronisches-amtsblatt.html veröffentlicht.

Zusätzlich werden die Tagesordnungen  
auch auf unserer Homepage  
http://www.gemeinde-lichtenau.de unter der 
Rubrik „Rathaus, Bürgermeister & Gemeinde-
rat“ und im Ratsinformationssystem unter 
https://ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon: 	 037208 / 80010   
	 (auch bei Hochwasserfragen): 
Fax:	 037208 / 80055
E-Mail:	 post@gemeinde-lichtenau.de
Internet:	 www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa),  
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, 
Tel.: 037208 / 884167

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8, Tel.: 037208 / 884481
Montag: 	 geschlossen
Di. – Do.:	 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 	 11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:		
	 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei-Notruf	 110
Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf	 112
Polizeirevier Mittweida	 03727 / 980-0
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche)	 116 117 
Krankentransport:	 0371 / 19222
Leitstelle Chemnitz 	 Tel.: 112 oder   
(auch für Gehörlose) 	Fax: 0371 / 488-8299

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen  	  
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau	  
Tel.: 03763 / 405-405 
www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070  
und 0800 / 2884400 
bei Gefährdung von Stromleitungen  
durch Bäume, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz	  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz  
an der Zschopau:  
www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
formulare.html -> Downloads

Öffnungszeiten Steuerverwaltung:
Dienstag:	   9.00 – 12.00 Uhr und     
	 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Standesamt 
Montag:	 13.00 – 16.00 Uhr	  
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und    		
	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 geschlossen
Donnerstag:	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Bitte nutzen Sie  
unseren Terminservice  
https://mitdenken. 
sachsen.de/1048044

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Service für unsere Bürger

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitar-
beiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre 
Fragen zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungs-
konto zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversiche-
rung zu stellen. 

Wir bitten um Vereinbarung eines individuellen Termins  
unter 0172 / 3637696.

Hinweis: Dieser Artikel erscheint im zweimonatlichen 
Rhythmus. Die Beratung können Sie aber nach Absprache 
durchgängig in Anspruch nehmen.

Ihre persönliche Rentenberatung – telefonisch oder persönlich

Schließzeiten des Rathauses und  
der Gemeindekasse

Am 15.05. und 18.05.2026 bleibt das 
Rathaus geschlossen.

Vom 19.05. bis 22.05.2026 ist die 
Gemeindekasse geschlossen. 
Kartenzahlung für Dienstleistungen im 
Bürgerservicesind aber weiterhin möglich.
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Veranstaltungen

 

				  
Mi., 01.04.2026 –	F rühlingsspaziergänge 2026  
Di., 30.06.2026	 Im April startet die Aktion „Frühlingsspaziergänge 2026“. Bis Juni können interessierte Gäste dank vieler regionaler 	
	 Organisatorinnen und Organisatoren auf zahlreichen Touren Natur und Umwelt im Freistaat entdecken.  
	 www.frühlingsspaziergang.sachsen.de

Di., 28.04.2026 –	 HERRENLOS – Fotografie von Franziska Kurz in der Dorfgalerie Auerswalde 
Fr., 19.06.2026	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
19.30 Uhr	 Weitere Informationen finden Sie unter www.dorfgalerie-auerswalde.de und im Lichtenauer Anzeiger 
	 Ausgabe 04/2026 auf Seite 15.

Fr., 01.05.2026	F rühlingsfest der Pferdefreunde Auerswalde 
14.00 – 17.00 Uhr	 Ort: zukünftiger Reitplatzes im Ortsteil Auerswalde  
	 Wir starten mit frischer Energie und vielen Ideen in den Frühling –  
	 und laden euch herzlich zu unserem ersten Frühlingsfest ein! 
	 Weitere Informationen finden Sie im Lichtenauer Anzeiger Ausgabe 04/2026 auf Seite 16.

Di., 05.05.2026 	 Glasfaser-Netz für Lichtenau: Infoveranstaltung der Deutsche Telekom 
18.00 Uhr	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 1 und 19.

Mi., 06.05.2026 	 Lichtenauer Mineralquellen Betriebsführungen am ersten Mittwoch im Monat 
15.00 Uhr	 Ort: Lichtenauer Mineralquellen, Brunnenstraße 11, 09244 Lichtenau 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 14.

Do., 07.05.2026 	 Krabbelgruppe Zwergenland 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Zwergenland, Auerswalder Straße 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf euch. Jeden 1. Donnerstag des Monats.

Fr., 08.05.2026 	 15 Jahre Tagesmutter „unterm regenbogen“ – Tag der offenen Tür 
15.00 – 18.00 Uhr	 Ort: Kindertagespflege „unterm regenbogen“ Draisdorfer Weg 1, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 11.

Fr., 08.05.2026 	 Zwischenfall – Musik-Kabarett-Slam 
20.00 Uhr	 Ort: Kirche Ottendorf, Kirchberg 5, 09244 Lichtenau  
	 Weitere Informationen finden Sie auf Seite 17.

Sa., 09.05.2026 	 Pflanzentausch 
10.00 – 11.30 Uhr	 Ort: im Garten des Siedlerheim-Mythos, Rudolf-Breitscheid-Str. 1, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 An diesem Vormittag gibt es wieder die Möglichkeit Pflanzen zu tauschen. Dabei können verschiedene  
	 Tomatenpflanzen, Sträucher, Gräser und weitere Gartengewächse getauscht werden.  
	 Bringen Sie Ihre Pflanzen zum Tauschen mit und tragen Sie damit zur Vielfalt des Angebots bei.  
	 Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. Zeit zum Fachsimpeln gibt es auch.  
	 Für einen kleinen Imbiss mit Kaffee und Getränken wird gesorgt. Siedlerverein Auerswalde Ost e.V.

Di., 12.05.2026 	 Glasfaser-Netz für Lichtenau: Infoveranstaltung der Deutsche Telekom 
18.00 Uhr	 Weitere Informationen finden Sie hier auf Seite 1 und 19.

Di., 19.05.2026 	V ereinstreffen 
18.00 – 21.00 Uhr	 Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Am Erlbach 4, 09244 Lichtenau Ortsteil Auerswalde 
	 Monatliches Arbeitstreffen der Mitglieder zur Bearbeitung von aktuellen Themen der Heimatgeschichte von 		
	 Auerswalde und Garnsdorf. Interessierte Bürger sind gern willkommen. Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Mi., 20.05.2026 	 Spieletreff 
15.00 – 16.00 Uhr	 Ort: Kita Wichtelburg, Garnsdorfer Hauptstraße 86, 09244 Lichtenau 
	 Für interessierte Familien – Kommt einfach mit eurem Kind vorbei. Ihr seid herzlich willkommen.

Noch mehr Veranstaltungen und genauere Informationen finden Sie im Internet auf  
https://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html.  
Hier finden Sie auch ein Formular, um Ihre Veranstaltung in Lichtenau in diese Rubrik eintragen zu lassen.

Die Beratung ist kostenfrei. 

Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz ver-
loren – lange Krankheit – veränderte Le-
bensumstände ... 

Diese oder andere Szenarien passieren 
tagtäglich. Die Frage ist, wie kann man 
den Kreislauf durchbrechen und aus der 
Schuldenfalle herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
Wir bieten Ihnen zu diesen und anderen 
Fragen im Hinblick auf finanzielle Krisensi-
tuationen professionelle Hilfe durch den 
AWO-Kreisverband Mittweida e.V. an.

Vereinbaren Sie ihren individuellen Termin  
unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 
oder E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

Hinweis: 

Dieser Artikel erscheint  

im zweimonatlichen Rhythmus. 

Die Beratung können Sie  

aber nach Absprache durchgängig  

in Anspruch nehmen.

Schulden? Wir helfen!
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Weitere Informationen

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde	 Ortsteil Krumbach	 Ortsteil Ottendorf
Parkplatz – Am Sportplatz Auerswalde	 An der Feuerwache, Dorfstraße 13	 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr	 mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
4. Mai, 1. Juni, 29. Juni	 13. Mai, 10. Juni	 13. Mai, 10. Juni

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Buchempfehlungen aus der Lesevilla (Bücherei Oberlichtenau)

Annette Spratte                                             

Blumen im Schuh  

„Wenn eine konservative Buchhalterin bei einer freiheits-
liebenden Sozialarbeiterin einzieht, fliegen die Fetzen – 
es sei denn, die beiden haben etwas gemeinsam.

Als Elisabeth kurz vor der Silberhochzeit ihren Mann beim Ehebruch er-
tappt, zerbricht ihre Welt in tausend Scherben. Ihr Zufluchtsort ist der 
abgeschiedene Bauernhof ihrer verrückten Schwägerin Anja, denn dort 
wird ihr Mann sie garantiert nicht vermuten. Zwischen herzlichen Chaos, 
bedingungsloser Annahme, Teenie – Dramen und unkonventioneller Le-
bensgestaltung findet Elisabeth allmählich wieder zu sich selbst. Doch 
woher soll sie die Kraft und Zuversicht für einen Neustart nehmen, wenn 
ihr ständig Steine in den Weg gelegt werden“?

Harriet Evans                                                                                                   

Das Jahr der Schmetterlinge

„Schon seit Jahren wünscht sich Nina Parr, mehr über ihre Herkunft 
und ihren früh verstorbenen Vater zu erfahren, doch ihre Mutter schweigt 
beharrlich. Erst ein anonymer Brief mit alten Fotos zu ihrem 26. Geburts-
tag gibt Nina eine Ahnung von der Vergangenheit ihrer Familie. 

Auf der Suche nach der Wahrheit stößt sie auf das verfallene Anwesen 
ihrer Vorfahren, das von einem wunderschönen Schmetterlingsgarten 
umgeben ist. Der Ort übt auf Nina eine große Faszination aus, doch 
nach und nach entdeckt sie seine dunklen Geheimnisse ...“

Martina Ranft und  
Jana Schrammel

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Johannes Tautenhahn	 am 03.05.2026 zu 91 Jahren 
Klaus-Dieter Kuhn	 am 20.05.2026 zu 85 Jahren

Peter Bäßler	 am 10.05.2026 zu 84 Jahren
Heidrun Barth	 am 31.05.2026 zu 78 Jahren
Matthias Gluba	 am 13.05.2026 zu 73 Jahren

Gratulationen

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt.  Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Zum 50. Ehejubiläum gratulieren wir
am 26. Mai  Frank und Ingrid Rölke  aus dem Ortsteil Ottendorf

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung  
und Ihr Bürgermeister Andreas Graf
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Nichtamtliche Mitteilungen

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

• 	familiennahe, individuelle Betreuung von 
Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren

• 	eine konstante Bezugsperson mit über 
15-jähriger Berufserfahrung

• 	Geborgenheit in einer kleinen Gruppe  
von max. 4 Kindern

• 	Zeit für Zuwendung und Aufmerksamkeit  
in einer ruhigen Atmosphäre

• 	vertrauensvolle, enge Zusammenarbeit  
mit den Eltern

• 	musikalische und naturwissenschaftliche 
Bildung stehen im Mittelpunkt

• 	Räume zum Entfalten, Gestalten und 
Wohlfühlen

• 	tägliche Betreuungszeit von 07.00 bis  
16.30 Uhr oder individuell vereinbar

• 	jeden Tag ein selbst gekochtes, frisches, 
preisgünstiges Mittagessen

• 	gleiche Elternbeiträge wie in einer Kita

• 	ideal für das Schutz- und Bindungsbedürfnis 
von Kleinkindern geeignet

Ein Blick hinter die Kulissen  
der kleinsten Kindertageseinrichtung  
der Gemeinde Lichtenau

Am 08.05.2026 von 15.00 bis 18.00 Uhr 
öffnen sich die Türen „unterm regenbogen“.

15 Jahre – HURRA! Es wird gefeiert.

Ein Besuch bietet nicht nur die Chance, die 
Räumlichkeiten und mich als Tagesmutter ken-
nenzulernen, sondern auch einen Einblick in 
die pädagogische Arbeit zu bekommen, welche 
hier geleistet wird. Die familiäre Atmosphäre, 
sowie das tägliche Engagement sorgen dafür, 

dass sich Kinder und Eltern hier gleichermaßen 
wohlfühlen. 

Ich freue mich sehr darauf, neue Besucher 
kennenzulernen und alte Bekannte wiederzu-
sehen. Kommen Sie vorbei und erleben Sie, 
wie aus kleinen Räumen große Abenteuer 
entstehen!

Eine besondere Zeit – Vorschau

4x jährlich – „Zeit unterm regenbogen“ –  
ein Treffpunkt für kleine Entdecker  
und große Begleiter

Los geht’s am 22.06.2026 mit einer Zeit  
für Eltern.

Nähere Infos ab dem Tag der offenen Tür,  
im Lichtenauer Anzeiger Juni,  
auf der Homepage oder bei Instagram

Text und Foto:

Sandra Schumann  
Tagesmutter unterm regenbogen

Draisdorfer Weg 1  
Lichtenau / Ortsteil Auerswalde

Wir feiern 15 Jahre – Tagesmutter „unterm regenbogen“ 
Pluspunkte meiner Kindertagespflege

Die „Frankenberger Fußballhelden“ und wir

Zum zweiten Mal nach 2025 lud die Grund-
schule St. Katharina in Frankenberg am 
01.04.2026 ortsansässige Fußballvereine und 
Horte unter dem Motto „Frankenberger Fuß-
ballhelden“ zu einem Turnier ein. Auch wir als 
Hort Niederlichtenau durften so unsere bes-
ten Spieler und Spielerinnen aufs Feld schi-
cken. 

Nachdem es letztes Jahr zu einem guten  
4. Platz reichte, war der Wille groß, dieses 
Jahr noch einen obendrauf zu setzen. An den 
Start gingen acht Mannschaften in zwei Grup-
pen. Als Zweiter unserer Gruppe gelang uns 
unter großem Jubel der Sprung ins Halbfinale. 
Dort zogen wir gegen Barkas Frankenberg lei-
der den Kürzeren. 

Es folgte das Spiel um Platz 3 gegen den Hort 
der Astrid-Lindgren-Grundschule Frankenberg 
und ein schneller 2:0-Rückstand. Was dann 
geschah, war ein purer Fußball-Wahnsinn. 
Unter den Anfeuerungsrufen des Trainers, der 
Hortner und Hortnerinnen und der zuschau-
enden Elternteile gelangen nicht nur der An-
schluss- und der Ausgleichstreffer, sondern 
obendrein ein verdienter 3:2-Sieg und damit 
der Sprung auf das Treppchen. 

Wir sind extrem stolz auf unsere Kicker und 
danken allen Organisatoren für ein wahrlich 
gelungenes Fußballfest. 

Wir sehen uns hoffentlich im  
kommenden Jahr wieder!

Text und Foto: David Leuschner
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save the date

Auch für das Jahr 2026 haben wir im und ums 
icaff zwei größere Veranstaltungen geplant. 
Am 4. September 2026 findet unser Familien-
fest mit verschiedenen bunten Aktionen für 
Groß und Klein statt. Am 26. September 2026 
werden wir erstmalig einen Flohmarkt organi-
sieren – teilnehmen kann jeder, der etwas ver-
kaufen möchte. Speichert euch schon einmal 

die Daten ab, damit ihr bei beiden Events da-
bei seid. 

Weitere Informationen findet ihr demnächst auf 
unserer Homepage www.icaff.de oder über 
unseren Instagram- sowie WhatsApp-Kanal.

Sozialarbeiter des icaff 
Jana Kunze, Tabea Göckeritz  

und Tobias Paschellis

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen Gemeinschaft Auerswalde  
Auerswalder Hauptstraße 193, www.das-kontakt.de, www.icaff.de

Urheber: Jana Kunze

Elternabend gesundheitsfördernde Verpflegung in der Kita
Am 25.03.2026 fand in der Kita Wichtelburg unter Mitwirkung der 
Vernetzungsstelle für Kita- und Schulverpflegung in Sachsen, päda-
gogischen Fachkräften der Kita und interessierten Eltern eine Ver-
anstaltung zur gesundheitsfördernden Verpflegung in der Kita statt. 

Ziel war es, u.a. die Ergebnisse der Zusammenarbeit der Gemeinde 
Lichtenau mit der Vernetzungsstelle zu präsentieren.

Unsere Gemeinde wurde im Zeitraum von 2021 –  2025 durch die 
Vernetzungsstelle begleitet. Unser gemeinsames Anliegen war es, 
eine nachhaltige Verbesserung der Verpflegungssituation an unse-
ren Kitas in Bezug auf die Qualität und ihre Akzeptanz zu erreichen. 
Maßgebliche Bestandteile der Zusammenarbeit waren dabei eine 
Orientierung an den DGE-Qualitätsstandards für die Verpflegung in 
Kitas, die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten sowie der 
Gedanke der präventiven Gesundheitsvorsorge. 

Darauf aufbauend entwickelte die Kita Wichtelburg ein Ernährungs-
konzept, welches auf vier Säulen beruht. 

Diese bedenken:

Konkret bedeutet dies für uns als Kita:

• 	Einen ausgewogenen Speiseplan nach den Empfehlungen der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung zu gestalten, in dem ein 
Anteil von Fleisch und Wurstprodukten, Fisch, vegetarischen 
Speisen, Süßspeisen in Anteilen ihren Platz finden.

• 	Den Anteil von Vollkornprodukten, 
frischem Obst und Gemüse und 
Hülsenfrüchten zu erhöhen. 

 • 	Alternativen zu Wurst- und Käse-
produkten bei der Frühstücks- 
und Vesperversorgung in Form von 
Haferbrei, Hirsebrei und vegetari-
schen Aufstrichen zu finden.

• 	Das Angebot an Salaten, Quarkspeisen und Joghurt aus Gebinden 
mit frischem Obst anstelle von Fertigprodukten 

• 	Den Verzicht von Zucker in Getränken, die Reduktion von Zucker 
in Süßspeisen sowie die Reduzierung von Süßigkeiten im Alltag.

• 	Die Förderung der Selbständigkeit und Eigenverantwortung durch 
die Einbeziehung der Kinder bei der Vorbereitung / Nachbereitung 
und Einnahme von Mahlzeiten 

• 	Die Beachtung von Aspekten der Nachhaltigkeit durch Vermeidung 
von Müll und Verwertung von Restern

Unser Anliegen ist dabei nicht, den Kindern etwas vorzuenthalten, 
sondern laut unserem Bildungsplan in der Kita präventiv zu wirken, 
damit sich Kinder gesund entwickeln können. Dabei sehen wir in un-
serem Essenanbieter einen Partner für stetige Gespräche.

Im praktischen Teil unserer Veranstaltung wurden gemeinsam Rezep-
turen ausprobiert. Es waren schon einige „Renner“ dabei. 

So überzeugte der Haferbrei von unserer Küchenmitarbeiterin Katrin 
Reimer ebenso wie der Hirsebrei oder Möhrenaufstrich und Apfel- 
Zwiebelbutter.

Danke an Frau Winter von der Vernetzungsstelle sowie Frau Reimer 
für die Vorbereitungen.

Text und Foto: Anke Ludwig
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„Wir sind einzigartig“ – 
 Ein bunter Projektmonat in der Kita Zwergenland

Im gesamten Monat März drehte sich in der 
Kita Zwergenland alles um ein ganz besonde-
res Thema: Unter dem Motto „Wir sind einzig-
artig“ wurde ein kitaübergreifendes Projekt 
durchgeführt, an dem sich alle Gruppen mit 
viel Engagement und Kreativität beteiligten.

Ziel des Projekts war es, das Selbstwertgefühl 
der Kinder zu stärken, Gemeinschaft erlebbar 
zu machen, Vielfalt zu entdecken und wertzu-
schätzen sowie das soziale Miteinander zu 
fördern. Dabei hatte jede Gruppe die Möglich-
keit, selbst zu entscheiden, in welchem Um-
fang und mit welchen pädagogischen Ange-
boten die Inhalte umgesetzt werden.

Vielfältige Ideen im Kindergartenbereich

Im Kindergartenbereich setzten die Gruppen 
unterschiedliche Schwerpunkte. Die Igelgruppe 
beschäftigte sich intensiv mit der Frage, was 
„einzigartig“ eigentlich bedeutet. Die Kinder 
konnten eigene Besonderheiten oder die ihrer 
Freunde benennen und formulierten dabei lie-
bevolle Komplimente wie: „Ich mag dich, weil 
du immer so lieb zu mir bist“ oder „Du bringst 
mir immer einen Schokokeks mit und schenkst 
ihn mir zum Vesper.“

Die Marienkäfergruppe nutzte Spiegel, um 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zu ent-
decken, und sprach über die Bedeutung von 
Freundschaft. Ein besonderes Erlebnis war 
der Besuch in der örtlichen Seniorenwohnan-
lage zum Tag der Demenz. Gemeinsam mit den 
Senioren pflanzten die Kinder Vergissmein-
nicht-Blumen – ein bewegender Moment des 
Miteinanders zwischen den Generationen.

In der Glühwürmchengruppe setzten sich die 
Kinder kreativ mit sich selbst auseinander: 
Sie malten Selbstporträts, sprachen darüber, 
was sie an sich besonders mögen, maßen ihre 
Körpergröße und sangen gemeinsam das Lied 
„Große Leute, kleine Leute“. Eine mitgebrachte 
Geschichte aus dem Heimatland eines Kindes 

brachte zudem kulturelle Vielfalt in den Grup-
penalltag.

Entdeckungen im Krippenbereich

Auch die jüngeren Kinder im Krippenbereich 
erlebten das Projekt auf ihre ganz eigene Weise. 
Die Grashüpfergruppe sang Lieder über den 
eigenen Körper, nutzte stärkende Tischsprü-
che, umriss Körperformen und experimentierte 
spielerisch mit Stimmen und Lauten.

Die Blaumeisengruppe verglich Hände, Füße 
und Haare und stellte fest: Egal ob groß oder 
klein – „wir sind alle Blaumeisen“. Mit bunten 
Handabdrücken gestalteten die Kinder zudem 
ein gemeinsames Osterei.

In der Hummelgruppe entstanden kreative 
Steckbriefe mit Hand- und Fußabdrücken so-
wie Angaben zu Augen- und Haarfarbe. Aus 
verschiedenen Körperteilen wurde gemeinsam 
ein „Kind“ zusammengesetzt. Ergänzt wurde 
das Angebot durch entspannende Massage-
geschichten und Bewegung beim „Körperteil- 
Blues“.

Die Schmetterlingsgruppe arbeitete viel mit 
Bilderbüchern wie „Der Hase mit der roten 
Nase“ und „Das kleine Wir im Kindergarten“. 
Die Kinder betrachteten sich im Spiegel, er-
kannten ihre eigenen Bilder wieder und star-
teten mit positiven Affirmationen in den Tag. 
Gemeinsam mit der Grashüpfergruppe wurde 

mithilfe eines Kamishibai-Theaters die Ge-
schichte „Das kleine Ich bin ich“ erlebt. 

Zusätzlich wurde eine Geschichte aus dem 
Heimatland eines Kindes vorgelesen und eine 
landestypische Speise gemeinsam genascht 
– ein besonders schöner Einblick in kulturelle 
Vielfalt.

Ein gemeinsames Highlight

Den krönenden Abschluss des Projekts bildete 
eine kreative Gemeinschaftsaktion: Jedes Kind 
gestaltete seine ganz persönliche und einzig-
artige Socke. Diese wurden anschließend auf 
einer langen Wäscheleine durch das gesamte 
Treppenhaus aufgehängt. Das Ergebnis war 
nicht nur farbenfroh und individuell, sondern 
vermittelte auch eine wichtige Botschaft: So 
unterschiedlich wir auch sind – wir sind alle 
einzigartig und einfach „coole Socken“!

Das Projekt „Wir sind einzigartig“ hat ein-
drucksvoll gezeigt, wie wichtig es ist, Kindern 
schon früh Werte wie Selbstvertrauen, Respekt 
und Zusammenhalt zu vermitteln. Ein Monat 
voller wertvoller Erfahrungen, der noch lange 
nachwirken wird.

Text: Julia Ludwig 
Bilder: Sophie Mallack-Geist

1. Flohmarkt in der Kita Wichtelburg

Im März 2026 fand bei allerschönstem 
Frühlingswetter der 1. Flohmarkt auf dem 
Gelände der Kita Wichtelburg statt. 

Angeboten wurden vorwiegend Kinderklei-
dung, Spielmaterialien und Handwerkser-
zeugnisse. 

Ziel war es, insbesondere Familien ein attrak-
tives Angebot im Ort zu schaffen, den Ort 
zu beleben und natürlich die Kita bekannt 
zu machen ...

Gleich ab dem Vormittag herrschte reger 
Betrieb auf der Dorfstraße in Richtung Kita. 

Viele Eltern freuten sich über diverse 
Schnäppchen für die bevorstehende Früh-
lings- und Sommersaison. 

Anwesende Kinder konnten spielen und fan-
den natürlich Interesse an den vielen ange-
botenen Spielsachen.

Unser Dank gilt dem Förderverein und deren 
nimmermüden Mitglieder für die Organisa-
tion. 

Es war ein gelungener Tag für alle – auch 
wenn wir uns ab der Mittagszeit ein paar 
mehr Interessierte gewünscht hätten. 

Trotzdem ein gutes Fazit: Kuchen, Getränke 
und Herzhaftes wurden fast aufgegessen 
und manch ein Gast kam nur, um ein Mit-
tagessen in der Gemeinschaft einzunehmen.

DANKE  
für das großartige Engagement aller.

Anke LudwigFotos: Ludwig
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Vereinsleben

Kurz vorgestellt

Lichtenau, 18. März 2026 – Die Betriebsfüh-
rungen bei den Lichtenauer Mineralquellen 
erfreuen sich seit Jahren großer Beliebtheit 
und sind regelmäßig ausgebucht. Aufgrund der 
anhaltend hohen Nachfrage setzt das sächsi-
sche Brunnenunternehmen die monatlichen 
Führungen fort, die bereits im vergangenen Jahr 
im Rahmen des Chemnitzer Kulturhauptstadt-
jahres angeboten wurden. Gleichzeitig wird das 
Angebot erweitert: Familien, Schulklassen und 
Gruppen ab 10 Personen können ab sofort 
spezielle Themenführungen buchen, wie einen 
Mineralwasser-Erlebnis-Parcours und den 
Azubi-Talk.

Betriebsführungen am ersten Mittwoch  
im Monat

An jedem ersten Mittwoch im Monat laden die 
Lichtenauer Mineralquellen zu ihren Betriebs-
führungen in Lichtenau ein. Dabei erfahren die 
Gäste, wie das natürliche Lichtenauer Mineral-
wasser entsteht und abgefüllt wird. Neben 
spannenden Einblicken in Produktion und Lo-
gistik vermittelt die Führung auch Wissenswer-
tes zur Geschichte des Unternehmens. Zum 
Abschluss dürfen sich die Gäste im Besucher-
zentrum durch die Getränkewelten von Lichten- 
auer, Vita Cola und Margon probieren. 

Die Führungen sind für Erwachsene und Fa-
milien mit Kindern ab 6 Jahren geeignet und 
beginnen jeweils um 15.00 Uhr. Die Teilnahme 

ist kostenfrei. Eine verbindliche Anmeldung ist 
über ein Formular auf lichtenauer.de möglich.

Mineralwasser-Erlebnis-Parcours  
für Schulklassen und Familien

Ein zentrales neues Angebot ist der Mineral-
wasser-Erlebnis-Parcours, der speziell für 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 2 bis 7 
entwickelt wurde. Bevor die Gruppen den Brun-
nenbetrieb erkunden, lösen sie gemeinsam 
Rätsel und entdecken spielerisch, wie Mineral-
wasser im Erdinneren entsteht, wie der Boden 
es filtert und warum der menschliche Körper 
ein echtes „Wasserwerk“ ist. Nach der Besich-
tigung der Produktion gibt es noch eine Ver-
kostung verschiedener Lichtenauer Produkte. 
Lehrkräfte erhalten ergänzende Unterrichts-
materialien. Die Dauer beträgt je nach Gruppen-
dynamik etwa 1,5 bis 2 Stunden.

Azubi-Talks: Einblicke in die Berufswelt 

Für Schulklassen, die sich mit dem Thema Be-
rufsorientierung beschäftigen, bieten die Lich-
tenauer Mineralquellen zusätzlich Azubi-Talks 
an. Gruppen ab zehn Personen erhalten dabei 
umfassende Einblicke in das Unternehmen und 
die sieben Ausbildungsberufe (Fachkraft für Le-
bensmitteltechnik, Fachkraft für Lagerlogistik, 
Fachlagerist, Mechatroniker, Industriekaufleute, 
Berufskraftfahrer und Maschinen- und Anlagen-
führer). 

Ausbildungsleiter sowie aktuelle Auszubilden-
de berichten aus ihrem Alltag, beantworten 
Fragen und geben praxisnahe Tipps für den 
Einstieg ins Berufsleben. Ergänzt wird das 
Programm durch eine Unternehmensführung 
mit anschließender Produktverkostung.

Anmeldung und weitere Informationen

Die Teilnahme an allen Führungsangeboten ist 
kostenfrei, die Gruppengröße ist jedoch auf 30 
Personen begrenzt. Die Termine, weiterführen-
de Informationen sowie das Anmeldeformular 
sind online verfügbar unter: www.lichtenauer.
de/lichtenauer/besucherzentrum

Pressekontakt:  
Katharina Voit, PR-Managerin

Lichtenauer Mineralquellen erweitern ihr Besucherangebot:  
Mineralwasser-Erlebnis-Parcours und Azubi-Talks

Betriebsführungen für Schülerinnen und Schüler bei 
Lichtenauer. Bildquelle: Lichtenauer Mineralquellen GmbH

Drei Tage voller Musik, Gemeinschaft und guter Laune

Das Brass & Swing Orchester Ottendorf blickt 
auf ein intensives und rundum gelungenes 
Probenwochenende zurück:

Vom 20. bis 22.03.2026 fand wieder unser 
jährliches Probelager in der Tabakstanne in 
Thalheim statt. Ein großartiges Wochenende 
liegt hinter uns! Von Freitag bis Sonntag hieß 
es: Musik, Spaß und Gemeinschaft – für uns 
der perfekte Start in die neue Auftrittssaison.

Die Gesamtleitung übernahm in diesem Jahr 
erneut Professor Rolf von Nordenskjöld, der 
bereits mit Größen wie Bill Ramsey, Paul Kuhn 
und der Rias Bigband gearbeitet hat. Mit seiner 
Erfahrung gab er uns vor allem eines mit auf 
den Weg: Der Spaß an der Musik steht immer 
an erster Stelle.

Weiterhin wurden wir wieder von tollen Do-
zenten in den einzelnen Registern unterstützt: 
Steffi Kauer für die Klarinetten, Christian Rien 
für die Trompeten, Björn Röhlich für die Posau-
nen, Lotschi Kauer für die Bässe, Maik Schön-
herr für das Schlagzeug, Gerd Hähne fürs Piano 
sowie Valerie Suty für den Gesang.

Mit viel Energie wurde in den Registern gear-
beitet, gefeilt und ausprobiert – und das mit 
Erfolg: Gleich vier neue Titel konnten wir für die 

kommende Saison einstu-
dieren. 

Ermöglicht wurde dieses 
Wochenende auch durch 
unsere Unterstützer – ein 
herzliches Dankeschön an 
enviaM und an Fabian 
Eschrich für die reibungs-
lose Organisation.

Natürlich kam auch das Miteinander nicht zu 
kurz: Es wurde lecker gegrillt, geschlemmt und 
viel gelacht. Besonders die Abende nach den 
Proben waren wieder ein Highlight – gemütli-
ches Zusammensitzen, gute Gespräche und 
die ein oder andere lustige Anekdote.

Solche Wochenenden zeigen immer wieder, 
was unser Orchester ausmacht: Zusammen-
halt, Freude an der Musik und jede Menge Lei-
denschaft.

Unsere ersten Auftritte der neuen Saison 
stehen auch schon fest:

Zu Pfingsten sind wir am Sonntag wieder in der 
Jugendherberge Falkenhain und am Montag 
im Schlosspark Lichtenwalde live zu hören – 
wir freuen uns auf euch!

Weitere Termine findet ihr auf unserer 
Internetseite brass.swing.de

Danke an alle Beteiligten –  
wir freuen uns riesig auf die neue Saison! 🎶

Sabine Schmidt

Für eine gute Sache. 
Ehrensache!
Das Sponsoringengagement 
der enviaM-Gruppe

Jetzt eigenen 
Förderantrag 

einreichen!

enviaM-Gruppe.de/
engagement/

sponsoringfi bel

Fotos: Fabian Eschrich
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Orchester auf Abwegen: Zwischen Fluglärm und Fernsehkulisse
Jedes Jahr, bis kurz vor Weihnachten, haben 
wir viel Probenarbeit und Auftritte zu absolvie-
ren. Das macht es natürlich schwer, eine Weih-
nachtsfeier für den ganzen Verein inkl. Famili-
en zu organisieren. So wurde sie auch dieses 
Jahr wieder in die Auftrittsvorsaison verlegt.

Außer dem Vorstand wusste keiner, was ge-
plant war. Eine Fahrt ins Blaue mit dem Bus- 
unternehmen Dähne sollte es werden – aber 
was genau blieb ein Geheimnis. Gleich mehre-
re Überraschungen warteten auf alle Musiker 
und deren Familien.

Die Fahrt ging Richtung Leipzig und wir staun-
ten nicht schlecht, als wir am Flughafen aus-
steigen durften. Hier erwartete uns Programm-
punkt Nr. 1: eine 2,5-stündige Führung hinter 
die Kulissen des Leipziger Flughafens – wow! 

Selbst eine der drei Feuerwachen konnten wir 
besichtigen. Europas Luftfrachtdrehkreuz sowie 
die riesigen Antonov-Flugzeuge bekamen wir 
zu sehen. Ein Höhepunkt war die Fahrt über die 
Start- und Landebahn zwischen den Starts und 
Landungen der Flugzeuge. Das war absolut 
überwältigend!

Und trotzdem sollte es nach dem Mittagessen 
noch einen weiteren Programmpunkt geben. 
Die Fahrt ging weiter zum Funkhaus des MDR 
ins Leipziger Zentrum. 

Auch hier gab es wieder einen geführten Rund-
gang mit spannenden Episoden durch die Ku-
lissen des Drehortes der Sachsenklinik.

Unser Trompeter Max Stubenrauch durfte sich 
als Nachrichtensprecher beweisen, was er zur 
Freude aller sehr gut gemeistert hat. Also nicht 

wundern, wenn er mal beim MDR Sachsen ein-
springt. Im großen Funkhaus konnten wir dann 
weitere Studios besichtigen und haben viel über 
die Technik beim Fernsehen erfahren.

Es ist schon ein komisches Gefühl, wenn man 
plötzlich im Riverboat-Studio steht und das 
ganze Drumherum aus der Nähe sieht. Es war 
auch aufregend, genau an dem Studio vorbei-
zugehen, in dem gerade die aktuellen Nach-
richten aufgezeichnet wurden.

Nach einem leckeren Kaffeetrinken in der 
„Sachsenklinik“ ging es dann fast erschöpft 
wieder nach Hause. Für ein paar deftige, mund-
gesungene Lieder und die Musik aus Ingos 
Banjo hat die Kraft dann doch noch ausge-
reicht – auf der Heimfahrt. So viel ist klar: Das 
Radio konnte aus bleiben, denn für Unterhal-
tung haben wir selbst gesorgt.

Ein wunderbarer Tag – fast ohne Musik – ging 
zu Ende. Wir danken von Herzen dem Organi-
sationsteam Fabian, Sabine und dem Vorstand 
für diese tollen Erlebnisse.

Bis zu den ersten Auftritten sind es nun noch 
wenige Wochen, in denen wir weiter produktiv 
sein werden – freut euch also auf den nächsten 
Beitrag.

Bilder und Text: René Silbermann

Rassegeflügelverein  
informiert

Wie jedes Jahr nach der Ausstellungssaison 
und mit Beginn der Zuchtsaison findet unse-
re Jahreshauptversammlung statt. So trafen 
wir uns am 27.03.2026 im Sportlerheim Tau-
ra. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzen-
den Thomas Weinert wurde die Anwesenheit 
festgestellt und anschließend nochmal die 
Geburtstage des letzten Monats erwähnt. 
Immerhin 24 Zuchtfreunde nahmen an der 
Versammlung teil, was eine sehr gute Be-
teiligung ist. Danach wurde das letzte Pro-
tokoll vorgelesen und anschließend gab der 
Vorsitzende seinen Jahresbericht. Er be-
dankte sich nochmal bei allen Züchtern für 
die gute Mitarbeit im letzten Jahr. 

Wir beteiligten uns am Osterwanderweg. 
Schön gestaltete Ostereier schmückten einen 
extra für unseren Verein reservierten Baum. 

Die Ausfahrt in das Sächsische Rassegeflü-
gelmuseum war eine gute Gelegenheit, um 
zu sehen, was in den Jahren seit 1843 in der 
organisierten Rassegeflügelzucht in Sachsen 
geschehen ist. Viele Ausstellungsstücke wa-
ren von hohem Wert und vieles wurde uns 
auch vom Vorsitzenden des Sächsischen 
Rassegeflügelvereines, Wolfram John, erklärt. 

Anschließend wurde das Kloster Mariental 
besucht, was sehr interessant war. Dazu gab 
es ein leckeres Kaffeetrinken. 

Unser Sommerfest fand dieses Jahr bei Fa-
milie Schreckenbach statt. Ein sehr gelunge-
ner Abend mit leckerem Essen, viel Spaß 
und eine Gelegenheit sich auszutauschen, 
nicht nur über die Zucht.

Die Ausstellung Ende Oktober war wieder ein 
großer Erfolg. Es wurden viele neue Rassen 
gezeigt, die von einigen neuen Züchtern vor-
gestellt wurden. Dazu kam, dass die Qualität 
der Tiere überragend war. Bei 14 Höchst-
noten vorzüglich konnten acht auf Tiere von 
unserem Verein vergeben werden. Wir legen 
auch immer viel Wert auf Sauberkeit in den 
Käfigen und natürlich ist das Schmücken 
der Hallen sehr wichtig, denn auch alle Gäs-
te sollen sich wohlfühlen. Ein Mittelpunkt 
war auch wieder unsere Tombola und das 
angebotene Essen. Dabei wurden wieder 
viele Gespräche geführt. 

Der Kindergarten, der uns am Freitag be-
suchte, staunte über die vielen Tiere und als 
sie dann noch ein kleines Geschenk beka-
men, machten sie große Augen. 

Wir freuen uns, dass wir drei neue Mitglie-
der in unserem Verein begrüßen können. 

Das waren die wichtigsten Dinge des letzten 
Jahres. 

Anschließend gab der Kassierer seinen  
Bericht. Er konnte einen positiven Kassen-
bestand vermelden. Die Revisoren beschei-
nigten ihm eine gute und exakte Arbeit. 

Unsere beiden Zuchtwarte gaben einen 
Rückblick über das letzte Zuchtjahr. Sie 
hoffen, dass wir weiterhin so aktiv sind und 
weiterhin so eine Qualität zeigen. 

Danach wurde der Vorstand entlastet. Da 
unser langjähriger Zuchtwart Eberhard 
Schaida von seinem Posten aus gesundheit-
lichen Gründen zurücktrat, musste ein neuer 

gewählt werden. Nachdem sich Frank Alt- 
rock dazu bereit erklärt hatte, den Posten zu 
übernehmen, wurde er einstimmig gewählt. 

Wie immer zur Jahreshauptversammlung 
werden die Erringer der Einzelleistungspreise 
ausgezeichnet. Bei Groß- und Wasserge-
flügel errang Anna-Marie Römer den 1. Platz. 
Bei Zwerghühnern konnte unser jüngstes 
Mitglied Helene Mohaupt den 1. Platz errin-
gen. Bei Tauben wird Platz 1 – 3 ausgewertet. 
Diese errangen 1. Platz Eberhard Schaida, 
2. Platz Max Weinert und 3. Platz Frank 
Altrock. Jeder bekam einen Preis. Der Vor-
sitzende bedankte sich nochmal bei allen 
Züchtern für das aktive Ausstellen und hofft, 
dass dieses Jahr wieder so erfolgreich wird. 

Die Tradition der organisierten Rassegeflü-
gelzucht hat den Ursprung in Sachsen. Set-
zen wir diese fort und begeistern viele für 
unser schönes und abwechslungsreiches 
Hobby.

Vorsitzender, Thomas Weinert
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Foto: Tabea Weinert
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Mitteilung
Mit Wirkung vom 17. März 2026 ist der Kleingartenverein „Am Hechtbusch“ e.V. in 09244 Lichtenau, Brunnenstraße aufgelöst und aus 

dem Vereinsregister VR 40731 ausgetragen. Die notarielle Beglaubigung liegt vor.

i.A. Des Gartenvorstandes, Ulrich Schiller

 
Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Aus der Historie von Ottendorf, Auerswalde und Niederlichtenau
Quelle: Alte Chroniken
Heute möchte ich Ihnen, lieber Leser, einige alte Chronikaufzeich-
nungen aus den oben genannten Ortsteilen von Lichtenau, nicht 
vorenthalten.
Am Anfang begeben wir uns nach Ottendorf. Laut Chronik begab 
sich dort im Jahr 1569 eine tödliche Saufprobe: „Zu Ottendorff, nicht 
weit von Mittweida, war ein junger, frecher, trotziger und mutwilliger 
Bube, Jacob Wiesener. Derselbe wollte am Pfingsttage Anno 1569 
eine Saufprobe leisten. Soff demnach stehend drei Kannen Wein, 
jede für 16 Pfennig, die ein Fuhrmann daselbst reichen musste, all-
weg ein Nössel (ca. 0,4 bis 0,6 Liter) auf einen Suff, mit gräulichen 
Flüchen und Schwüren hinein. Darüber fiel er um und wurde wie ein 
Aas heim geschleppet. Lag die Nacht und folgenden Tag vor Mittag 
unbesonnen, sinnlos, stumm und starb also dahin. Sein Körper wur-
de ohne Läuten und Gesang, in einem abgesonderten Winkel des 
Kirchhofes Ottendorf von den Seinigen eingescharrt.“
In Niederlichtenau berichtet die Chronik über eine wunderliche Ge-
burt: „Am 23. Mai 1582 hat ein Weib zu Lichtenau bei Frankenberg 
ein Kind geboren mit zwei Angesichtern, zwei Ohren und drei Augen.  
Da hat man bemerket, dass im mittelsten Auge zwei Augäpfel waren.“ 
Über das weitere Schicksal dieses Kindes ist dazu nichts zu lesen.
In Auerswalde fand 1670 ein grausamer Kindesmord statt. Wir lesen 
folgende Nachricht in der Chronik. „Anno 1670 am 14. März ertränkte 
Maria Hein, eine in Auerswalde geborene Bergt, ihr neugeborenes 
Mädchen im Teich von Bauer Jost Richter und wurde dafür am 9. No-
vember 1690 in Lichtenwalde zum Tode, durch das Rädern von oben 

herunter, verurteilt. Ihr Ehemann George Hein, Fleischhauer in Burg-
städt war seit 1665 wegen eines Mordes flüchtig“. Sie hatten drei 
gemeinsame Kinder. Das getötete Kind war unehelich.
Weiter wird aus den Jahren 1735 und 1738 von zwei strafrechtlichen 
Vorkommnissen aus der Nähe von Niederlichtenau berichtet. Im ers-
ten Fall ist zu lesen: „Anno 1735, dem 5. November fanden Arbeiter, 
die an den Durchstich am Zschopau-Strom unter dem Schilf-Teiche, 
gegenüber den sogenannten Nixstein, arbeiteten, im Sande einen 
toten Körper, welcher sehr verweset und nicht zu erkennen war. 
Endlich erfuhr man, dass es der Lichtenauer Töpfer war, welcher 
den 12. Januar Anno 1734 auf den Lichtenauer Wehr-Teiche mit der 
Fähre verunglückte und ertrunken, aber niemals gefunden worden. 
Das Wahrzeichen war, dass er noch in einer Blase (Geldbeutel) einen 
halben Batzen bei sich hatte und so viel hatte er in Braunsdorf, wo 
er zuletzt getrunken, noch übrigbehalten.“
Im zweiten strafrechtlichen Vorkommnis erfährt man folgendes: „Den 
24. Juni Anno 1738 am Tage Johannis Baptist ging ein Musketier 
stillschweigend von der Wache nach dem Zschopau-Strom, zog sei-
ne Montur aus und legte sie nebst der Patronentasche und Seitenge-
wehr unter einen Strauch, sprang in die Zschopau und ersäufte sich. 
Sein Körper wurde am 2. Juli am Biensdorfer Ufer gefunden und wur-
de auf den Niederlichtenauer Friedhof beerdigt. Er war zwei Monate 
vorher als brandenburgischer Deserteur hierhergekommen und in 
sächsische Dienste getreten, man hielte dafür, er habe diesen Selbst-
mord aus Melancholie begannen.“

Michael Fleischer, Ortschronist

Der Vorstand des Siedlervereins „Auenblick“ Niederlichtenau e. V. möchte 
sich bei allen kleinen und großen Besuchern unseres Osterfestes ganz 
herzlich bedanken. Es war schön zu sehen, dass unsere Veranstaltung 
so gut angenommen wurde und viele Familien gemeinsam eine schöne 
Zeit auf dem Gelände der Grundschule Niederlichtenau verbracht haben.

Besonders erfreulich war, dass das Theater sehr gut besucht war und 
bei unseren Gästen großen Anklang fand. Mit viel Aufmerksamkeit und 
Freude verfolgten die Kinder und Erwachsenen die Aufführung, die damit 
zu einem besonderen Höhepunkt unseres Osterfestes wurde.

Auch das Wetter meinte es gut mit uns. Bei schönem Frühlingswetter 
konnten wir die gemeinsame Zeit im Freien genießen und unser Osterfest 
in einer fröhlichen und entspannten Atmosphäre erleben. Gerade diese 
gelungene Verbindung aus guter Stimmung, zahlreichem Besuch und 
schönem Wetter hat die Veranstaltung für viele sicher in besonders guter 
Erinnerung bleiben lassen.

Ein herzlicher Dank gilt ebenso allen Helferinnen und Helfern, den Unter-
stützern sowie allen Beteiligten, die mit viel Einsatz, Zeit und Engagement 
zur Vorbereitung und Durchführung unseres Osterfestes beigetragen 
haben. Ohne diese Unterstützung wäre eine solche Veranstaltung nicht 
möglich.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste gemeinsame Veranstaltung, 
das Kinder- und Dorffest, welches am Wochenende vom 04.09.2026 
bis 06.09.2026 stattfinden wird und wir euch alle herzlich einladen.

Im Namen des Vorstands, Sören Proksch

Siedlerverein „Auenblick“ Niederlichtenau e.V.
Ein herzliches Dankeschön zum Osterfest

Fotos: Sören Proksch
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SV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Abteilung Turnen

Das erste Quartal 2026 ist Wettkampfgeschichte
Das Jahr begann turbulent. Neue Übungen 
mussten gelernt werden, aber die ersten 
Wettkämpfe standen auch schon an. 

Los ging es mit Jugend trainiert für Olym‑
pia. Gleich in der 2. Januarwoche. Wir star-
teten mit einer Kür-Mannschaft für das 
Gymnasium Burgstädt und einer Pflicht- 
Mannschaft für die Grundschule Auerswalde. 
Dabei hatten die Mädels der Grundschule 
wieder eine Sonderaufgabe. Explizit für die-
sen Wettkampf mussten sie neue Übungen 
lernen und sich in der Athletik beweisen. Also 
war Zusatztraining angesagt. Beide Mann-
schaften haben ihre Sache super gemacht, 
sie siegten im Regionalfinale und qualifizier-
ten sich für das Landesfinale in Lossatal. 

Am 12. und 13. März war es dann so weit. 
Wir durften gegen die Konkurrenz in Sach-
sen antreten. Natürlich waren alle aufgeregt 
ohne Ende. 

Das Gymnasium Burgstädt in der U 18 konn-
te Bronze erturnen. Und unsere Grundschule 
Auerswalde schaffte es auf Platz 4 unter den 
10 besten Grundschulen Sachsens. Super 
Leistung! Es turnten Helena Wolf, Sophia 
Fiedler, Marie Puschmann, Johanna Zauleck 

und Luise Nebe. Wichtig waren auch unsere 
Ersatzturnerinnen Haylie Winkler und Annika 
Eichler. Denn fällt einer aus und es ist kein 
Ersatz da, dann darf die gesamte Mann-
schaft nicht starten. Zum Regionalfinale war 
das schon der Fall. Da ist Haylie auch in letz-
ter Minute eingesprungen. Zum Glück!

Ende Januar richteten wir dann unseren Ver‑
gleichswettkampf mit Niederwiesa und 
Gahlenz aus. Das ist immer der erste Test 
für’s Wettkampfjahr. Jeder probiert und 
schaut, wo es noch hängt, was noch be-
sonders geübt werden muss.

Am 7. Februar ging es dann nach Nieder-
wiesa zum Traktorpokal. Ein Wettkampf mit 
Tradition und wie der Name schon sagt, mit 
Traktor. Hier darf nur eine Mannschaft star-
ten und das in der Kür. Wir gingen mit unse-
ren alten Hasen Emily Tietze, Lucy Malkrab, 
Selin Schneider und Tarja Bochmann an den 
Start. Am Ende Platz 5 für unsere Mädels 
mit nur 55 Hundertstel Rückstand auf den 
ersten Platz. Das ist in einer Mannschafts-
wertung eigentlich fast nichts. Ein paar 
Wackler und krumme Zehen waren das 
Zünglein an der Waage.

15. März, einer der wichtigsten Wettkämpfe 
des Jahres steht auf dem Programm – die 
Kreismeisterschaften. 160 Mädels aus dem 
Turnkreis Mittweida trafen sich in Franken-
berg, um die Besten zu ermitteln. Gleichzei-
tig ist dieser Wettkampf die Qualifizierung 
für die Bezirksmeisterschaften. Das heißt, 
immer aus zwei Jahrgängen qualifizieren 
sich nur acht Mädels. Eine schwierige Auf-
gabe für die jungen Jahrgänge. 

Unsere Kleinsten (AK 6 / 7) haben das super 
gemeistert. Alle drei Mädels, Lina Frenzel, 
Kristina Metzler und Marta Schloßhardt dür-
fen zum Bezirk starten. Kristina und Marta 
wurden in dem Jahrgang Kreismeister.

In der AK 8 / 9 hat Lena Marie Seydewitz (als 
junger Jahrgang) ein Ticket gelöst! Auch sie 
wurde Kreismeister.

In der AK 10 / 11 dürfen Juna Helbig und 
Louisa Helbig ebenfalls starten. Wobei Juna 
schon vorzeitig in der AK 10 / 11 startete. 
Super Leistung.

In den Kür-Klassen ist die Quali noch stren-
ger. Da dürfen in jeder AK nur die ersten 4 
starten. Wir werden in der LK 4 AK 12 / 13 
von Sophie Groh, in der LK 4 AK 14 / 15 von 
Tamara Keilberg, in der LK 4 AK 18 von 
Emily Tietze und in der LK 3 AK 14 / 15 von 
Tarja Bochmann vertreten. Tarja startete das 
erste Mal in der höheren Leistungsklasse 
und turnte sich auf Platz 2! Toll!

Wir gratulieren allen recht herzlich. 

Man muss sagen, der Tag war ein wahrer 
Wettkampfmarathon. Eine Herausforderung 
für Organisatoren, Übungsleiter und Kampf- 
richter. Deshalb geht ein ganz herzliches 
Danke an alle, die zum Gelingen dieses Wett-
kampfes beigetragen haben.

Text: KnorrKreismeisterschaften AK 6 / 7, Foto: A. KnorrTraktorpokal, Foto: K. Kähtner

Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Informationen der Kirchgemeinde Ottendorf:

2	 Sonntag, 03.05., 	10.30 Uhr	 Schwesternkirch-Gottesdienst  
			   in Roßwein

2	 Freitag, 08.05., 	 20.00 Uhr 	Konzert „zwischenfall“
2	 Sonntag, 24.05., 	10.00 Uhr 	Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
2	 Sonntag, 31.05., 	09.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Taufe

Informationen der Kirchgemeinde Auerswalde:

2	 Sonntag, 03.05., 09.30 Uhr	Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
2	 Donnerstag, 14.05., 10.00 Uhr  

gemeinsamer Gottesdienst zu Himmelfahrt der Kirchgemeinden 
Auerswalde und Wittgensdorf auf dem Pfarrhof Auerswalde

2	 Pfingstsonntag, 24.05., 09.30 Uhr Festgottesdienst in der Kirche
2	 Pfingstmontag, 25.05., 09.30 Uhr  

gemeinsamer Gottesdienst der Kirchgemeinden  
Auerswalde und Wittgensdorf in der Auerswalder Kirche
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Pfr. G. Brause	 Pfr. L. Seltmann	 Pfrn. N.-M. Mixtacki

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf	 mit den Ortsteilen Oberlichtenau,	 mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
		  Merzdorf und Biensdorf

Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau	 Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau	 Kirchberg 5, 09244 Lichtenau		
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903	 Tel.: 037206 / 2991	 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de	 E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de	 E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:	 Kanzleiöffnungszeiten:
Di.	17.00 – 18.30 Uhr	 Mo. 16.00 – 17.30 Uhr, Do. 9.00 – 10.30 Uhr	 Di. 14.00 – 16.00 Uhr, Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Mi.	  9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr	 www.kirche-erzgebirgsblick.de/niederlichtenau	 Pfarrerin Mixtacki, Tel. 03727 / 625813

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Sie sind krank, zu Hause oder im Krankenhaus, und wünschen 
ein seelsorgerliches Gespräch, Beichte, Gebet oder das Heilige 
Abendmahl? Der Pfarrer kommt umgehend – vorausgesetzt, 
Sie lassen ihn Ihren Wunsch wissen!
Auch im Jahr 2026 werden Ehepaare in unserer Gemeinde das 
silberne, goldene oder ein höheres Ehejubiläum feiern. Wir weisen 
auf die Möglichkeit der Einsegnung im Gemeindegottesdienst 
bzw. eines Gottesdienstes anlässlich des Ehejubiläums hin 
und bitten um rechtzeitige Anmeldung.

Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder:  
parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder: 
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Gottesdienst zu Himmelfahrt 
für Groß und Klein  

im Schlosspark in Lichtenwalde

Donnerstag, 14. Mai 2026, 9.30 Uhr

Bei schlechtem Wetter wird der Gottesdienst  
in die Frankenberger Stadtkirche verlegt.

Ortsabfrage am Vorabend  
ab 19.00 Uhr, Tel.: 037206 / 2734

Sitzkissen  
mitbringen!

Informationen der Kirchgemeinde Niederlichtenau:

2	 Sonntag, 10.05.,  
10.00 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst mit Silberner Konfirmation

2	 Sonntag, 24.05.,  
10.00 Uhr 	Lobpreisgottesdienst zu Pfingsten

2	 Montag, 25.05.,  
10.00 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst zu Pfingsten

Fordern Sie die detaillierten Flyer an!                                           Veranstalter: plantours & Partner GmbH, Reisebüro ReiseFreiheit GmbH 

14-tägige Kreuzfahrt „Sommer in Grönland“  17.-30. August 2027 

3 Tage Berlin & Potsdam, Zusatztermin 09.-11. Oktober 2026   
 Bus ab/an Chemnitz & Lichtenau, „Leonardo-Hotel Berlin “ inkl. Frühstück (nahe Ku‘damm, 3,5*) 
 Potsdam: Neues Palais, Schlösserrundfahrt auf der Havel, Rundgang Altstadt & Holländ. Viertel
 Berlin: Regierungsviertel mit Führung im Reichstag, Stadtrundfahrt „Auf den Spuren der Mauer“ 
 Cirque du Soleil - „Alize“, Samstag 20 Uhr im Theater am Potsdamer Platz
  (Artistik & Magie - Faszination einer Show auf höchstem Niveau)

Reichstag

im DZ 585 €/Person 
EZ-Zuschlag 165 € 

Frühbucherpreis pro Person bei 2er-Bel. ab/an Chemnitz             
Innenkabine                                ab 4759 €
Außenkabine                               ab 6184 €
Außenkabine (Fenster zu öffnen)        ab 7989 €

  Reiseverlauf
Hafen Geplante Ausflüge

17.08. Bus nach Frankfurt, Flug nach Kangerlussuaq, Einschiffung ⚓  
18.08. Sisimiut/Holsteinsborg ⚓  ganztags Stadtrundgang mit 

Schlittenhunde-
Besuch  

19.08. Qeqertarsuaq/Godhavn ⚓ vormittags Freier Landgang * 
20.08. Upernavik ⚓ nachmittags Freier Landgang * 
21.08. Passage Melville Bay   
22.08. Savissivik ⚓ vormittags Freier Landgang * 
23.08. Thule/Qaanaaq ⚓ vormittags Freier Landgang * 
24.08. Kap York ⚓ vormittags Freier Landgang * 
25.08. Kullorsuaq ⚓ vormittags Freier Landgang * 
26.08. Uummannaq ⚓ nachmittags Freier Landgang * 
27.08. Niaqornat ⚓ 

Passage Sullorsuaq-Sund 
Kreuzen in der Diskobucht 

vormittags 
abends 

Freier Landgang *  
 
Zodiac-Fahrten 
geplant (inkl.) 

28.08. Ilulissat/Jakobshavn ⚓ ganztags Bootsfahrt oder 
Wanderung zum 
Eisfjord 
Flug über Eisfjord 

29.08. Passage Sondre Stromfjord Abends  
30.08. Kangerlussuaq ⚓ - Ausschiffung, Rückflug, Busrückfahrt 
* Die freien Landgänge werden durch das Lektorenteam begleitet!              
⚓ Schiff liegt auf Reede  

„MS Hamburg“ - 
205 Kabinen, 
max. 400 Gäste

Die „MS Hamburg“ kreuzt im August 2027 auf 
einer neuen Route vor Grönland im nördlichen 
Eismeer bis nach Thule. Bisher sind Kreuzfahr-
ten nur bis in die Region Ilulissat angeboten wor-
den. Sichern Sie sich auf dieser neuen und ein-
zigartigen Tour eine der begehrten Kabinen! 
Entdecken Sie mit uns einzigartige Landschaften, 
Fjorde und Gletscher hoch im Norden Grönlands. 
Sie werden begeistert sein. Kreuzfahrten in dieser 
Region gehören zu den interessantesten Erlebnis-
sen des Reisens. Sie müssen nicht bis zum Süd-
pol fliegen, um Eisberge und Gletscher zu sehen! 
Wir haben diese Highlights noch vor der Haustür. 
Grönland ist anders, als Sie es erwarten!
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Glasfaser-Netz für Lichtenau: Schnell, stabil, zukunftssicher 

Die Deutsche Telekom hatte die öffentliche Ausschrei-
bung für den Glasfaserausbau im Landkreis Mittel-
sachsen für insgesamt mehr als 27.000 Haushalte, 
Unternehmen, Schulen und Verwaltungsstandorte 
gewonnen. Ziel ist eine fast fl ächendeckende Ver-
sorgung mit gigabitfähigem Internet bis 2030. Der 
Ausbau in den vier Projektgebieten der Telekom 
kostet mehr als 92 Millionen Euro. Bund, Land und 
Kommunen fi nanzieren das Projekt.
Davon profi tiert auch die Gemeinde Lichtenau. 
Aktuell laufen die Planungen zum geförderten Ausbau 
des hochmodernen Glasfaser-Netzes in Lichtenau auf 
Hochtouren. Damit können rund 1.400 Haushalte und 
Unternehmen einen direkten Glasfaser-Anschluss 
bis in die Wohn- oder Geschäftsräume erhalten. Der 
Ausbau erfolgt in den Ortsteilen Auerswalde, Garns-
dorf, Krumbach, Merzdorf, Niederlichtenau, Oberlich-
tenau und Ottendorf. 
Die Arbeiten zur Verlegung des Netzes und der An-
schlüsse werden im Auftrag der Telekom durchgeführt.

Glasfaser bietet viele Vorteile
Ein Internetzugang über Glasfaser ermöglicht Down-
load-Geschwindigkeiten bis zu 1.000 MBit/s und bie-
tet eine stabile Verbindung, auch wenn viele das In-
ternet nutzen. So können z. B. mehrere Personen im 
Haushalt gleichzeitig Filme in HD streamen, im Home-
Offi ce arbeiten, online spielen und Musik hören. Glas-
faser eignet sich sehr gut für die Nutzung weiterer 
komfortabler Dienste, wie z. B. MagentaTV, dem Ge-
samtpaket der Telekom für Fernsehen und Streaming.

Schnell sein lohnt sich
Zur Nutzung des Glasfaser-Anschlusses ist die Bu-
chung eines Glasfaser-Tarifs notwendig. Die Telekom 
bietet hierbei verschiedene Geschwindigkeiten an. 
Im Aktionszeitraum erhalten Sie attraktive Angebote 
auf die Glasfaser-Tarife der Telekom.1 Sie gehören 
dann zu den Ersten, die an das schnelle neue Netz 
angeschlossen werden. 

Gut zu wissen: Die Glasfasertarife der Telekom bieten 
viel Bandbreite zum fairen Preis. Dabei profi tieren Sie 
mit Glasfaser auch von einer hohen Upload-Geschwin-
digkeit. Diese entspricht immer der Hälfte der gebuch-
ten Download-Geschwindigkeit. Außerdem sind in 
den Glasfasertarifen alle Gespräche ins deutsche 
Fest- und Mobilfunknetz bereits inklusive.1 Auch der 
Abschluss von Internet-Tarifen über andere Anbieter 
ist möglich. Die neuen Glasfaser-Anschlüsse sind an-
bieteroffen, d.h. über den Glasfaser-Anschluss der 
Telekom werden auch Dienste anderer Anbieter trans-
portiert.

Und so einfach geht der Wechsel 
Eine kurze Online-Abfrage über telekom.de/glasfaser 
zeigt, ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. Gehört 
sie dazu, können Sie den Glasfaser-Tarif mit der ge-
wünschten Geschwindigkeit buchen. Alles weitere 
erledigt die Telekom. Sofern Sie zur Miete wohnen, 
kontaktiert die Telekom ihre Vermieter*in, um das 
Einverständnis für die Verlegung des Glasfaser-An-
schlusses einzuholen. 
Der Wechsel von einem anderen Anbieter zur Tele-
kom ist mit dem kostenfreien Wechsel-Service sehr 
einfach möglich. Die Telekom führt die Kündigung 
beim bisherigen Anbieter durch und stellt Ihren An-
schluss zeitgerecht um. 

Beraterteam vor Ort
Im Ausbaugebiet ist ein Beraterteam im Auftrag der 
Telekom unterwegs und ermöglicht Ihnen eine be-
queme und sachkundige Beratung zu Hause. Die Kun-
denberater*innen können sich mit einem Dienstaus-
weis legitimieren. Für Fragen zur Autorisierung steht 
die kostenlose Service-Nummer 0800 330 9765 zur 
Verfügung. Bei Fachfragen bitte die E-Mail Adresse 
Medienberater-chemnitz@t.online.de nutzen.

Glasfaser punktet bei Nachhaltigkeit 
Die Telekom betreibt ihr Netz mit 100% Strom aus 
erneuerbaren Energien. Glasfaser ist gemäß einer 
Studie des Umweltbundesamtes sehr energiespar-
sam. Je mehr Haushalte sich für den Glasfaser-An-
schluss entscheiden, umso mehr Energie kann in 
Lichtenau eingespart werden.

Glasfaser für Unternehmen
Auch für Unternehmen ist Glasfaser sehr attraktiv, da 
Mitarbeiter*innen, Fahrzeuge und Anwendungen im-
mer stärker miteinander vernetzt werden. Glasfaser 
bietet für aktuelle und kommende Geschäftsanwen-
dungen, wie z.B. Anwendungen mit künstlicher In-
telligenz, eine leistungsstarke und belastbare Netz-
anbindung.

Beratung in der Nähe

Die Telekom berät Sie gerne telefonisch 
und im Shop vor Ort zu allen Fragen 
rund um Glasfaser. 

• Kostenlos unter 

 0800 22 66 100 
(Privatkunden)

 0800 33 01 300 
(Geschäftskunden)

• Shops: 

• telekom.de/terminvereinbarung

• Telekom Shop Chemnitz-Röhrsdorf 
Ringstraße 52
09247 Chemnitz 
Tel.: 03722 505430

• Telekom Partner Shop Sachsenallee 
Thomas-Mann-Platz 1 B 
09130 Chemnitz 
Tel.: 0371 6657887

• Infoveranstaltung:
 Für die Haushalte im geförderten 

Ausbaugebiet fi nden 

 am 05.05. und 12.05.2026
 Bürgerinformationsveranstaltungen 

um 18.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, 
09244 Lichtenau, Am Erlbach 4 
statt.

• Webseite: telekom.de/glasfaser

Glasfaser-Ausbaugebiet der Telekom in Lichtenau.

Für rund 1.400 Haushalte in Lichtenau baut die Telekom, das Glasfasernetz aus. 

QR-Code scannen, 
um weitere 
Informationen zu 
erhalten.

ANZEIGE

Quelle: Telekom

1) Aktion gilt bis 30.06.2026. Für die Bereitstellung eines Telekom Glasfaser Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt die Anschlussadresse für den 
Tarif ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/ Hausverwaltung dem Ausbau nicht widersprechen und die fi nale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als 
Glasfaser Tarif gilt z.B. Glasfaser 300 mit 300 Mbit/s Download-Geschwindigkeit. Dieser Tarif kostet für Breitband-Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten, in den ersten 3 Monaten 
19,95 € / Monat, danach 50,95 € / Monat zzgl. einmaliger Bereitstellungspreis 69,95 EUR, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Ob Ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt, können Sie über telekom.de/glasfaser prüfen.

Quelle: Tom Tom
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24 h
Telefon Baderberg 7   

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

Chemnitzer Familienunternehmen

Frankenberger Str. 231
09131 Chemnitz
Tel. 0371 / 46 404 48

Freiberger Straße 1
09569 Oederan
Tel. 037292 / 22 0 66

Wir beraten Sie auch 
gern bei Ihnen zu Hause.

Aaron Bestattungen GbR

www.aaron-bestattungen.deBestattungsvorsorge

Tag & Nacht 0371 / 28 24 987

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutter, 
Oma und Uroma

Ilse Rößger
* 25.02.1928  ·  † 28.03.2026

DANKE
für die herzliche Anteilnahme, die uns entgegengebracht wurde,

für alle tröstenden Worte, für jeden Händedruck, 
jede Umarmung, für die vielen Blumen und Geldspenden, 

für das letzte Geleit.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Jürgen mit Familie und Tochter Inge mit Familie

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von

Traude Schmalfuß
* 05.07.1937  ·  † 05.04.2026

Wir danken für die erwiesene Anteilnahme.

In stiller Trauer
Sohn Renato mit Familie sowie 
alle Verwandten und Freunde
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jede Umarmung, für die vielen Blumen und Geldspenden, 

für das letzte Geleit.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Jürgen mit Familie und Tochter Inge mit Familie

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit nahmen 
wir Abschied von

Traude Schmalfuß
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In stiller Trauer
Sohn Renato mit Familie sowie 
alle Verwandten und Freunde

Sie möchten eine Anzeige im
Lichtenauer Anzeiger veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Da, wenn es still wird. Seit über 35 Jahren!

Bestattung

www.bestattung-carmen-kunze.de

Individuelle Vorsorgen & Bestattungen

24 h

CARMEN KUNZE

Telefon: 037206 / 2351  
0173 / 6719579 

Frankenberg | Hainichen | Roßwein | Flöha | Chemnitz / Rabenstein

Begrenzt ist das Leben, aber unendlich die Erinnerung.

Siegfried Uhlemann
* 30.10.1949 · † 22.03.2026 

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.
Besonderer Dank gilt dem Hausarzt Herrn Dr. Pfarr, 

dem Team von den Pfl egepartnern in Mittweida, 
den Mitarbeitern der Palliativstation 2 

des Bethanien Krankenhauses in Chemnitz, 
Frau Pfarrerin Mixtacki sowie 

dem Bestattungshaus Rieger & Oberüber.

In stiller Trauer
Tochter Silke mit Daniel

Sohn Michael mit Manuela
Enkelin Franziska mit Eric

Enkel Raphael
Bruder Wolfram

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 17 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 17 Uhr 
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XTREME POWER
FÜR EXTREME EINSÄTZE.
OHNE KOMPROMISSE.

Wir beraten Sie:

am
06.05.2026

von 10.00 
bis 14.00 Uhr 

SIV Mittelsachsen
GmbH

in Vertretung der LBS Immobilien GmbH NordOst

Unser Immobilienexperte
Geben Sie den Verkauf 
Ihrer Immobilie in die 
Hände des Marktführers.

Sascha Ludwig
Telefon 03731 25-1392
Fax     03731 25-1285
E-Mail   sascha.ludwig@
               sparkasse-mittelsachsen.de

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Sie fühlen sich angesprochen?
Dann zögern Sie nicht, bewerben Sie sich via E-Mail unter jobs@silotech.de.
Bei Rückfragen erreichen Sie Frau Kertzsch unter Tel. 037208 / 8893 - 14.
Weitere Informationen � nden Sie auf unserer Homepage unter www.silotech.de/karriere

Sie suchen einen krisensicheren Job mit familiärer Unternehmenskultur?

WIR SUCHEN
Anlagenbediener (m/w/d)
für unsere Standorte Claußnitz und Oberlichtenau in Sachsen.

Ihre Aufgaben:
•  Organisation der Arbeits- und Produktionsabläufe
•  Bedienung, Überwachung und Kontrolle der Produktionsanlagen
•  Kontinuierliche Überwachung der Produktqualität

Ihr Pro� l:
•  Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem 

landwirtschaftlichen, technischen oder handwerklichen Beruf
•  Sie haben ein sehr gutes Prozessverständnis
•  Sie arbeiten eigenständig, gewissenhaft, sorgfältig und zuverlässig
•  Innerhalb der Saison Bereitschaft zur Schichtarbeit 
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HAUS LEINENWEBERHOF HAINICHEN
In unserer Einrichtung führen Sie ein soziales Leben mit Aktivitäten,  
die jede:n ansprechen. 

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Verhinderungspflege

Spülgasse 16, 09661 Hainichen, T 037 207 70311-1
hainichen@korian.de, www.korian.de

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Fertiggestellt Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

HIER SPIELT DIE MUSIK...

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

Ihr Team vom 

Salon Haareszeiten 
Bahnhofstraße 1 · 09244 Oberlichtenau  

Dank einer neuer Mitarbeiterin können wir 
ab sofort FREIE FRISEURTERMINE anbieten. 

Wir freuen uns, bis ganz bald.

Termine unter Telefon:
037208 / 66066

Neukunden-
Rabatt 20 %

GARTENGRUNDSTÜCK 
 ca. 500 m², von privat zu verpachten

in Krumbach an der Fähre Anna 
mit evtl. späteren Kauf!

Bei Interesse bitte melden unter 
Tel. 01520 / 4194797
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Ihr Handwerker in Lichtenau /Auerswalde & Umgebung 

Inh. Danny Mahn
Innungs-Meisterbetrieb, Am Hang 9, 09244 Lichtenau 
Tel. 0173 / 9574904, E-Mail: info@mahnatur.de 

Malermeister Mahn
Wir bringen den 
Frühling an Ihre Wände!

• Maler- & Tapezierarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Bodenverlegearbeiten

• Fassadensanierung
• Gerüstbau
• Lehmbau

Automobilhof Garnsdorf  Inh. Mario Riedel

Kfz.-Meisterbetrieb
Garnsdorfer Hauptstr. 38
09244 Lichtenau

Tel.: 03 72 08 / 46 28
Fax: 03 72 08 / 46 29

www.automobilhof-garnsdorf.de
riedel@automobilhof-garnsdorf.de

Ob Inspektion nach Herstellervorgaben, 
Wartung oder Reparatur. 
Wir können alle Marken und Modelle. 
Überzeugen Sie sich selbst.

MEISTERHAFTE KOMPETENZ
FÜR ALLE 
FAHRZEUGMARKEN

Sandra Mohr
Fle� cherei, Catering
& G� tstätte
Auerswalder Hauptstraße 104
Lichtenau / OT Auerswalde · Tel. 037208/2463

Party zum Männertag am 14.05.2026
» von 10.00 bis 20.00 Uhr im Freien unterm Zelt 
   oder in der Gaststätte
» Portion gebackenes Spanferkel 
   mit Sauerkraut und Kartoffeln für 8,50 €
» viele weitere leckere Speisen
» selbstgebackener Kuchen + Kaffeespezialitäten
» Eisbecher

Auf Ihren Besuch freut sich das gesamte Team!

Wir suchen Verstärkung für unser Team: Verkäufer(in) 

Ihr YAMAHA-Vertragshändler 
in Mittelsachsen

Jörg Brandtstädter
Motorrad-Fachgeschäft

Badstraße 22, 09669 Frankenberg/Sa. 
Telefon: (03 72 06) 28 95, Fax: (03 72 06) 54 44
E-Mail: jb-motorraeder@t-online.de 
Internet: www.motorrad-brandtstaedter.de

Jörg Brand
Motorrad-Fachg

Der Verein für Betreutes 
Wohnen Mittweida e.V.
Frankenberger Landstr. 15, 09661 Rossau OT Seifersbach

Weitere Informationen unter:  www.betreutes-wohnen-mittweida.de
Anfragen und Bewerbungen an:  Vorstand, Tel. 03727/ 62270 oder
 betreutes-wohnen-mittweida@t-online.de

SUCHT ab 01.01.2027 
in Vollzeit eine 

Verwaltungsleitung (m/w/d)
mit geschäftsführenden Aufgaben

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden


